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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

Heizungsmodernisierung
Heizungswartung 
Schornsteinsanierung
Tankreinigung
Haase-Tank Service
Tankdemontagen
Tanksanierung
24-Stunden-Notdienst
Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen

rund ums Bad!

 

24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13

24223 Raisdorf

�  0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456

0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D

EZ ICE HT EÜ N

G

RAL

KANALB   U

PAR
TYSERVICEBOHM-LADEHOF

Hof Schönhorst 7 · 24232 Schönkirchen
Telefon (0 43 48) 79 68 · Fax 76 08

Wir empfehlen für
kleine und große Gesellschaften:

komplette Menüs nach Ihren Wünschen
zusammengestellt und zubereitet

Suppen
Wild-, Fisch- und Fleischgerichte
Vegetarische Gerichte
Desserts

Kalte Buffets / Platten

kalt-warme Buffets

hausgemachte Kuchen und Torten
für Ihre Kaffeegäste

Wir liefern ab 6 Personen.



Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den gemeindlichen Be-
kanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten“, „Nachrichten aus Mönkeberg“ und „Heikendorfer Anzei-
ger“, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen kön-
nen zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst ar-
beitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntma-
chungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwal-
tung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende
Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Es finden voraussichtlich im Monat November keine Ausschusssitzungen statt.
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Nachstehend wird die 1. Nachtragshaushaltssatzung des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017 amt-
lich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung Einsicht in die Nachtragshaus-
haltssatzung und den Nachtragsbudgetplan nehmen.

1. Nachtragshaushaltssatzung
des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 95 b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss des
Amtsausschusses vom 26.09.2017 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
erhöht um vermindert um und damit der Gesamtbetrag des

Haushaltsplanes einschließlich der
Nachträge

gegenüber bisher nunmehr 
festgesetzt auf

1. im Ergebnisplan der
Gesamtbetrag der Erträge 115.400 EUR 7.225.600 EUR 7.341.000 EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen 115.400 EUR 7.225.600 EUR 7.341.000 EUR
Jahresfehlbetrag 0 EUR 0 EUR

2. im Finanzplan der
Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 113.600 EUR 7.041.500 EUR 7.155.100 EUR
Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit 81.600 EUR 6.987.900 EUR 7.069.500 EUR

Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der -2.700 EUR 27.500 EUR 24.800 EUR
Finanzierungstätigkeit
Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus der Investitionstätigkeit und der 12.400 EUR 124.600 EUR 137.000 EUR
Finanzierungstätigkeit

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. die Gesamtzahl der im Stellenplan

ausgewiesenen Stellen von bisher 79,26 auf 79,99

§ 3

Die Amtsumlage wird geändert wie bisher 5.050.800 EUR
1. Der Umlagesatz nach

Steuerkraft wie bisher 13,62%
2. Der Umlagesatz nach

Einwohnerzahl je Einwohner wie bisher 134,27 EUR

Heikendorf, 27.09.2017 Amtsdirektor
gez. Ulrich Hehenkamp
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Mitteilungen des Amtes Schrevenborn
Abschrift  Niederschrift

22. Sitzung des Amtsausschusses
Sitzungstermin: Dienstag, 26.09.2017
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:45 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Anwesenheit:
Frau Sigrid Moser Gemeindevertreterin Vertretung
für: Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter
Frau Hildegard Mersmann Gemeindevertreterin
Herr Ernst-Peter Schütt Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Gerd Radisch Bürgermeister
Herr Peter Zimprich Bürgervorsteher
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter

Vertretung für: Herrn Andreas Bohm-
Ladehof Gemeindevertreter

Frau Stefanie Kohlmorgen Gemeindevertreterin
Vertretung für: Herrn Herbert Dethardt

Gemeindevertreter
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter
Herr Alexander Orth Bürgermeister
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin
Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter
Herr Olaf Bartels Gemeindevertreter

Vertretung für: Frau Nicola Specker
Gemeindevertreterin

Herr Rainer Dröge Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Jens Heinze 

Bürgermeister
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin
Frau Mareike Menzel - GB
Herr Kuhl, Amtsverwaltung
Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin

- fehlt entschuldigt -
Herr Gerd Radisch Bürgermeister

- fehlt entschuldigt -
Herr Andreas Bohm-Ladehof Gemeindevertreter

- fehlt entschuldigt -

Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter
- fehlt entschuldigt -

Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin
- fehlt entschuldigt -

Herr Jens Heinze Bürgermeister
- fehlt entschuldigt -

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Eckhard Jensen 
Protokollführung gez. Thomas Kussin
Für die Richtigkeit 
der Abschrift: gez. Kock/von Elm
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten
4.1 Beratung und Beschlussfassung über die finan-

zielle Beteiligung des Amtes Schrevenborn an
dem zweijährigen Probebetrieb des Amtsbusses
ab dem Jahr 2018

4.2 Beratung und Beschlussfassung der weiteren Vor-
gehensweise zur Schaffung einer Ladesäuleninfra-
struktur für Elektrofahrzeuge und -fahrräder

4.3 Beratung und Beschlussfassung über die Stellung-
nahme zur überörtlichen Prüfung des Amtes
Schrevenborn für die Haushaltsjahre 2011-2015

5 Haushaltsangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschluss über die 1. Nachtrags-

haushaltssatzung mit Nachtragsbudgetplan des
Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017

5.2 Beratung und Beschluss über den doppischen Jah-
resabschluss des Amtes Schrevenborn zum Haus-
haltsjahr 2016

Nichtöffentlicher Teil

6 Kenntnisnahme der Fortschreibung des Amtsbe-
triebshofkonzeptes

7 Kenntnisnahme des Flüchtlings- und Integrations-
berichtes 2017

8 Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und Genehmigung der Ta-
gesordnung
Vorlage: AA/2150/2017

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. Gegen die Protokollführung be-
steht keine Bedenken.
Besondere Vorkommnisse:
Keine
Änderung der Tagesordnung:
Keine
Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher Sitzung
behandelt werden: 6 – 8
Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 20
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/2151/2017

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
Vorlage: AA/2152/2017

Herr AD Hehenkamp
• informiert über den Sachstand zur Schwimmhalle

Laboe
• informiert über den Sachstand zur Kooperations-

vereinbarung Kieler Umland.
• bedankt sich bei den Wahlhelfer/-innen bei der Bun-

destagswahl.
Herr Peetz teilt mit, dass er in der Grund- und Gemein-
schaftsschule Heikendorf seit 4 Wochen ein Wespen-
problem gibt.

Zu 4 Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten

Zu 4.1 Beratung und Beschlussfassung über die fi-
nanzielle Beteiligung des Amtes Schreven-
born an dem zweijährigen Probebetrieb des
Amtsbusses ab dem Jahr 2018
Vorlage: AA/2016/2017

Beschluss
Der Amtsausschuss spricht sich für die Übernahme
der verbindlichen Kosten von max. 19.430 EUR/Jahr
für den zweijährigen Probebetrieb des Amtsbusses
aus. Alle Einzelheiten über das weitere Vorgehen sind

in einer Vereinbarung unter Beteiligung des Amtsvor-
stehers und des Vorsitzenden des Haupt-, Finanz- und
Werkausschusses zwischen dem Kreis und dem Amt
festzulegen. Die Amtsverwaltung wird gebeten, die
notwendigen Schritte in die Wege zu leiten, dass der
Probebetrieb als besondere touristische Maßnahme
für den Wochenendverkehr schon zum Fahrplanwech-
sel 2018 (Frühjahr/Ostern) beginnt. Die erforderlichen
Haushaltsmittel sind ab dem Haushaltsjahr 2018 ein-
zustellen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 17
Dagegen: -
Enthaltung/en: 3

Zu 4.2 Beratung und Beschlussfassung der weite-
ren Vorgehensweise zur Schaffung einer La-
desäuleninfrastruktur für Elektrofahrzeuge
und -fahrräder
Vorlage: AA/2057/2017

Beschluss 

Die Amtsverwaltung wird beauftragt ein Konzept für
die Schaffung einer gemeindeübergreifenden Ladesäu-
leninfrastruktur für Elektrofahrzeuge und  – fahrräder
im Amtsgebiet bis zur Dezember-Sitzung des Haupt-,
Finanz und Werkausschusses unter Einbeziehung der
Genehmigung zu erstellen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 20
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4.3 Beratung und Beschlussfassung über die
Stellungnahme zur überörtlichen Prüfung
des Amtes Schrevenborn für die Haushalts-
jahre 2011-2015
Vorlage: AA/2056/2017

Beschluss 

Der Amtsausschuss erteilt die Zustimmung zur Stel-
lungnahme zum Prüfungsbericht der überörtlichen Prü-
fung des Amtes Schrevenborn 2011- 2015. Die Amts-
verwaltung wird gebeten, zur nächsten Sitzung des
Amtsausschusses einen Zeitplan vorzulegen aus dem
ersichtlich ist, wann die sich aus dem Prüfungsver-
merk ergebenen Arbeitsschritte erledigt werden.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 20
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Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5 Haushaltsangelegenheiten

Zu 5.1 Beratung und Beschluss über die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung mit Nachtragsbudget-
plan des Amtes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2017
Vorlage: AA/1959/2017

Beschluss 

Der 1. Nachtragsbudgetplan 2017 mit Nachtrags-
haushaltssatzung wird wie vom Haupt-, Finanz- und
Werkausschuss vorgelegt / mit weiteren Änderungen
laut beigefügter Liste / beschlossen.
a) Der Ergebnisplan schließt ab mit

7.341.000 € als Gesamtbetrag der Erträge,
7.341.000 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen
und
0 € als Jahresergebnis.

b) Der Finanzplan schließt ab mit
7.155.000 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit,
7.069.500 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit,

24.800 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit,

137.000 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen u.
Investitionsförderungsmaßnahmen beträgt
0 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen beträgt
0 €.

e) Der Gesamtbetrag der Kassenkredite beträgt
2.000.000 €.

f) Der Stellenplan schließt ab mit 79,99 ausgewiese-
nen Stellen.

g) Der Amtsumlagesatz nach Steuerkraft beträgt
13,78 %.

h) Der Amtsumlagesatz nach Einwohnerzahl je Ein-
wohner beträgt 135,84 €.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 20
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2 Beratung und Beschluss über den doppi-
schen Jahresabschluss des Amtes Schreven-
born zum Haushaltsjahr 2016
Vorlage: AA/1963/2017

Beschluss

Der Amtsausschuss beschließt den Jahresabschluss
2016 mit folgenden Eckdaten: 
Gesamtbetrag der Erträge 6.883.404,95 €
Gesamtbetrag der Aufwendungen 7.180.895,55 €

Jahresfehlbetrag -234.806,27 €

Bilanzsumme zum 01.01.2016 8.441.689,31 €
Bilanzsumme zum 31.12.2016 16.517.073,19 €
Der Jahresfehlbetrag ist vorzutragen und im Ab-
schluss 2017 mit der Ergebnisrücklage zu verrech-
nen. Diese reduziert sich damit von 423.622,71 EUR
auf 188.816,44 EUR.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 20
Dafür: 20
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Weiterhin Mietwohnungen für Geflüchtete gesucht
Das Amt Schrevenborn benötigt weiterhin Wohnraum
für Geflüchtete. Wenn Sie freien Wohnraum haben und
ihn für diesen Personenkreis zur Verfügung stellen
möchten oder Fragen dazu haben, wenden Sie sich
bitte an folgende Mitarbeiterin der Amtsverwaltung:
Frau Kirsten Kröger, Telefon: 0431 24 09 418, Email:
kirsten.kroeger@amt-schrevenborn.de
Das Vertragsverhältnis wird zwischen den Vermietern
und dem Amt Schrevenborn geschlossen. Die Kondi-
tionen werden jeweils individuell ausgehandelt.

Bei allen, die bereits jetzt und auch zukünftig durch
das Bereitstellen von Wohnraum mit dafür sorgen,
dass die Geflüchteten im Amtsgebiet ein Dach über
dem Kopf erhalten und nach all den traumatischen Er-
lebnissen, die sie hinter sich haben, ein wenig zur
Ruhe kommen, möchte ich mich recht herzlich bedan-
ken.

Ihr
Ulrich Hehenkamp

Amtsdirektor
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Das Amt Schrevenborn sucht für die Gemeinde Heikendorf zum 01.02.2018 für die Dauer der Mutterschutzfrist
sowie der sich daran anschließenden Elternzeit (mindestens 1 Jahr, maximal 2 Jahre) der Stelleninhaberin

eine Koordinatorin/einen Koordinator
für die Offene Ganztagsschule

an der Grund- und Gemeinschaftsschule Heikendorf (OGTS).
Die Schule hat derzeit rund 760 Schülerinnen und Schüler, in der OGTS sind derzeit rund 185 Schülerinnen und
Schüler angemeldet.
Im offenen Ganztagsschulbetrieb erleben Kinder ganzheitliches Lernen durch das Schaffen einer Tagesstruktur,
die Vermittlung von Sicherheit und Geborgenheit, die Förderung des Sozialverhaltens, die Begleitung und Unter-
stützung der Persönlichkeitsentwicklung, den selbständigen und zunehmend verantwortlichen Umgang mit den
Hausaufgaben, die Förderung der Bewegung, das Anregen zum Freispiel sowie durch verschiedene Bildungs-
und Freizeitangebote. Sie sind hierbei immer Teil einer Gemeinschaft.
Eine gute Vernetzung und die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Schule ist ein weiterer Schwerpunkt der
Einrichtung.
Das Aufgabengebiet der Koordinatorin/des Koordinators umfasst insbesondere:
• die aktive Mitarbeit bei der Fortschreibung des pädagogischen Konzepts, sowohl in pädagogischen als auch

in organisatorischen Fragen,
• die Planung und Organisation von Angeboten,
• die Planung und Regelung des Personaleinsatzes und des Einsatzes der ehrenamtlich Tätigen,
• die Netzwerkarbeit mit den örtlichen Schulen, Kindertagesstätten, der offenen Jugendarbeit und der Gemein-

debücherei Heikendorf sowie mit den örtlichen Vereinen und Verbänden,
• das Anbieten eigener pädagogischer Betreuungsangebote sowie die Übernahme der  Betreuung bei perso-

nellen Engpässen,
• die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Heikendorf als Trägerin der Einrichtung sowie mit der Amtsverwaltung,
• die Mitwirkung bei der jährlichen Haushaltsplanung einschließlich der Budgetausführung.
Vorausgesetzt werden:
• eine abgeschlossene Ausbildung im pädagogischen/sozialpädagogischen Bereich oder mehrjährige Erfah-

rung (mindestens 2 Jahre) in mit Offenen Ganztagsschulen vergleichbaren Betreuungseinrichtungen
sowie

• fundierte Kenntnisse und praktische Erfahrung in der pädagogischen Betreuung von Kindern und Jugendli-
chen.

Erwartet werden ferner:
• Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit,
• Flexibilität,
• Organisationsgeschick und Durchsetzungsvermögen,
• die Fähigkeit zur Teamarbeit und zur konstruktiven Zusammenarbeit, insbesondere mit Eltern, Lehrern und der

Gemeinde sowie der Amtsverwaltung,
• eine hohe Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz,
• die Fähigkeit zu selbständiger und kreativer Arbeit sowie zur Weiterentwicklung und Umsetzung der Konzep-

tion im Team,
• die Bereitschaft zur Mitarbeit in den schulischen Gremien,
• EDV-Grundkenntnisse in den gängigen Softwareprogrammen, insbesondere in Word und Excel

sowie
• die Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen.
Die Stelle ist befristet und wird in Teilzeit mit wöchentlich 30 Stunden besetzt. Die Eingruppierung erfolgt nach
der Entgeltgruppe S 8b des TVöD.
Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. Daher werden
schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.
Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen bis zum
05.11.2017 mit dem Zusatz „Koordinator/in OGTS Heikendorf“ an den Amtsdirektor des Amtes Schreven-
born, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei Dateianhängen an lara.rother@amt-schreven-
born.de erbeten. Telefonische Auskünfte erteilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, unter der Tele-
fonnummer 0431 2409-410.

Der 25.11 ist der Tag gegen Gewalt gegen Frauen
Gewalt gegen Frauen hat viele Gesichter. Ob Gewalt in
Ehe und Partnerschaft, sexuelle Übergriffe und Verge-
waltigung sowie Stalking, Menschenhandel und Gewalt
im Rahmen von Prostitution oder Genitalverstümme-
lung. 
Sie beginnt mit der alltäglichen Anmache, mit frauen-
feindlicher Sprache, Witzen und Beschimpfungen.
Auch wo Frauen in ihrer persönlichen Freiheit einge-
schränkt werden, wenn sie bestimmte Orte, Wege
oder Situationen meiden müssen, um Belästigungen
oder Bedrohungen zu entgehen, handelt es sich um
eine Form von Gewalt. Direkte Erscheinungsformen
von Gewalt gegen Frauen sind beispielsweise sexuelle
Belästigung, Demütigung, Beleidigung, Prügel, Bedro-
hung, soziale Kontrolle, sexuelle Nötigung, Stalking
oder Vergewaltigung. 
Das Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" ist ein bun-
desweites Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt
erlebt haben oder noch erleben. Unter der Nummer
08000 116 016 und via Online-Beratung werden
Betroffene aller Nationalitäten, mit und ohne Behin-
derung – 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr bera-
ten. Auch Angehörige, Freundinnen und Freunde so-
wie Fachkräfte werden anonym und kostenfrei bera-
ten.

Zur Unterstützung können Sie sich aber auch an Ihre
Gleichstellungsbeauftragte vor Ort wenden: Amt
Schrevenborn, Mareike Menzel, Mönkeberg, Dorf-
straße 1, Tel.0431/ 23972-504
Gewaltbetroffenheit von Frauen

Für Deutschland gibt es seit 2004 eine repräsentative
Studie des Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend zum Thema Gewalt gegen Frauen
mit folgenden Ergebnissen:

• 40% der Frauen in Deutschland haben seit ihrem
16. Lebensjahr körperliche und/oder sexuelle Ge-
walt erlebt.

• 25% der in Deutschland lebenden Frauen haben
Gewalt durch aktuelle oder frühere Beziehungspart-
ner erlebt (häusliche Gewalt).

• 13% der in Deutschland lebenden Frauen haben
seit dem 16. Lebensjahr strafrechtlich relevante
Formen sexueller Gewalt erlebt.

• 42% der in Deutschland lebenden Frauen haben
psychische Gewalt erlebt, z.B. Einschüchterung,
Verleumdungen, Drohungen, Psychoterror.

• Gewalt gegen Frauen wird überwiegend durch Part-
ner oder Expartner und im häuslichen Bereich ver-
übt.

• Frauen in Trennungs- oder Scheidungssituationen
sind besonders gefährdet, Opfer von Gewalt durch
den (Ex)Partner zu werden.

• Mehr als die Hälfte der von körperlicher Gewalt be-
troffenen Frauen hat körperliche Verletzungen aus
Übergriffen davongetragen, von diesen hat ein Drit-
tel deshalb medizinische Hilfe in Anspruch genom-
men.

• Je nach Gewaltform haben 56% bis 80% der Be-
troffenen psychische Folgebeschwerden davonge-
tragen (Schlafstörungen, Depressionen, erhöhte
Ängste etc.). Besonders hoch war der Anteil bei
psychischer und bei sexueller Gewalt.

• Gewalt markiert im Leben der Frauen oft einen
Bruch mit den gewohnten Beziehungs- und Lebens-
bezügen, auch wenn der Täter nicht der Partner ist
(z.B. Trennung, Wohnungswechsel, Kündigung des
Arbeitsplatzes).

• 37% der von körperlicher und 47% der von sexuel-
ler Gewalt Betroffenen haben mit niemandem dar-
über gesprochen. Die Anteile sind noch höher,
wenn der Täter der aktuelle oder frühere Bezie-
hungspartner ist.

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel
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Bundestagswahl am 24.09.2017
Amt Schrevenborn
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Berichte aus dem Amt
Amtsbus Schrevenborn sorgt für Querverbindungen – 

Amtsausschuss beschließt Finanzierung
Das ÖPNV-Angebot im Amt Schrevenborn wird deutlich
aufgewertet. Start für den zunächst zweijährigen Pro-
bebetrieb einer neuen Amtsbuslinie wird nun aller Vor-
aussicht nach im Frühjahr/Ostern 2018 sein. Der
Amtsausschuss hat dem Finanzierungsmodell in sei-
ner jüngsten Sitzung zugestimmt. Danach beteiligt
sich das Amt mit maximal 19.430 Euro im Jahr an der
Amtsbuslinie, die erstmals für die so wichtigen Quer-
verbindungen im öffentlichen Nahverkehr insbeson-
dere zwischen Heikendorf und Schönkirchen sowie
Mönkeberg sorgt. 

Gemäß der überarbeiteten Streckenführung fährt der
Bus vom Hafen Möltenort über den Tobringer und 
Neuheikendorfer Weg (statt des zunächst angedach-
ten Streckenverlaufs über den Laboer Weg), weiter
über die K 52 Schrevenborn/Heikendorfer Weg nach
Schönkirchen und von dort nach Mönkeberg unter Ein-
bindung des Oberdorfs bis zum Mönkeberger Fähran-
leger –  und wieder zurück. Vor allem aus touristischer
Sicht interessant ist neben der erstmaligen Busanbin-
dung der Fähranleger in Mönkeberg und Möltenort der
Wochenendverkehr der Amtsbuslinie in der Saison.
Dieser wird von Amtsseite finanziert, während die Ko-
sten für das Grundangebot an den Wochentagen der

Kreis Plön trägt. Die VKP hat die geänderte Amtsbus-
Streckenführung (Linie 219) als Erweiterung ihrer be-
reits bestehenden Linie 119 bei der Landeshauptstadt
Kiel beantragt und strebt den Einsatz eines Elektro-
busses an. 

Die drei amtsangehörigen Gemeinden wollen auch mit
Blick auf den neuen möglichen E-Amtsbus gemeinsam
Lademöglichkeiten für Elektrofahrzeuge und -fahrräder
schaffen. Der Amtsausschuss hat die Verwaltung nun
zunächst beauftragt, ein Konzept für eine gemeinde-
übergreifende Ladesäuleninfrastruktur zu erarbeiten,
das zur nächsten Sitzung des Haupt-, Finanz- und
Werkausschusses des Amtes im Dezember vorgelegt
werden soll. Dabei soll es unter anderem um Themen
gehen wie Kosten, Finanzierung, Fördergelder oder
etwa auch um die Frage welche technischen Voraus-
setzungen notwendig sind und ob ein einheitliches Ab-
rechnungsverfahren möglich ist. Für Heikendorf hat
eine dortige Arbeitsgruppe sich schon auf mögliche
Standorte in ihrer Gemeinde verständigt. Parallel zur
Konzepterstellung sollen nun auch von Mönkeberg und
Schönkirchen geeignete Standorte für Elektroladesäu-
len benannt werden. Angestrebt wird eine Gesamtzahl
von sechs Ladesäulen im Amtsgebiet. (CK)

Schrevenborner eigenART: November-Ausstellung im Heikendorfer Rathaus
Die Malerinnen Ingrid Hendel (Heikendorf), Gudrun
Lahrsen (Mönkeberg) und Doris Bajorat  (Schönkir-
chen) aus der Künstlergruppe Schrevenborner eigen-
ART zeigen im Heikendorfer Rathaus ihre Arbeiten
zum Thema

Tierportraits
In unterschiedlichen Techniken werden Tiere darge-
stellt bzw. Tierportraits „Auf Augenhöhe“ den Besu-
chern des Heikendorfer Rathauses entgegenblicken.
Die Mitglieder der Künstlergruppe laden zu diesem
vis-à-vis und zur

Vernissage am 
Sonntag, den 5. November 2017, 11 Uhr

ins Heikendorfer Rathaus ein.

Musikalisch begleitet wird die Ausstellungseröffnung
von Harfenspielerin Michaela von Karger. Die Begrü-
ßung erfolgt durch Bürgermeister Alexander Orth. 
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Neuigkeiten aus der Urlaubsregion
Kieler Förde

Geänderte Öffnungszeiten in der Tourist-Info

Die Tourist-Info startet mit gekürzten Öffnungszeiten in die Herbst- und Wintersai-
son. Ab dem 1. November ist das Team jeweils samstags von 14 bis 17 Uhr für Sie
und Ihre Gäste in den Räumlichkeiten am Heikendorfer Hafen erreichbar.  

24.11.-17.12. jeweils Fr.-So.
Weihnachtsmärchen 
„Die Schöne und das Biest“
Aula Grundschule/Heikendorf

25.11. 10-18 Uhr 
20. Heikendorfer 
Weihnachtsmarkt
Mehrzweckhalle & Schulhof

30.11. 17:00 Uhr
Anleuchtfest 
Dorfplatz/Heikendorf

30.11. 19:00 Uhr
(F)rohe WEIHNACHTEN 
die Achte – satirische Lesung
Gemeindebücherei/Heikendorf

02.12. 17-21 Uhr (mit Anleuch-
ten) & 03.12. 12-17 Uhr
Schönkirchener 
Weihnachtsmarkt
Dorfteich, Hörn-Huus, 

Gilde- und Schmidt-Haus

10.12. 17 Uhr
Kirchenkonzert: Trio Zafferano
„Tausend Engel ziehen“
Marienkirche/Schönkirchen

10.12. 14-17 Uhr
Weihnachtsmarkt Mönkeberg
Dorfplatz/Am Eksol

Advent, Advent...
Während der Adventszeit stimmen in den Gemeinden 
des Amtes Schrevenborn liebefoll gestaltete Veranstaltungen
auf das bevorstehende Weihnachsfest ein:
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Leinwandkunst made in Schrevenborn

„Tierportraits“ heißt die Ausstellung der Künstlergruppe Schrevenborner eigen-
ART, die am 5.11. um 11 Uhr mit einer Vernissage im Rathaus eröffnet und an-
schließend bis zum 1.12. zu sehen sein wird. Ingrid Hendel, Gudrun Lahrsen und
Doris Bajorat zeigen Tierportraits. 
Auch das Heikendorfer
Künstlermuseum widmet
sich in seiner ab dem 3.12.
präsentierten Ausstellung
einer regionalen Künstlerin
mit dem Fokus auf Natur,
Landschaft und Portrait:
Irmgard Nieper-Wachs

(1884-1972) verbrachte einige Jahre ihres Lebens in Hei-
kendorf /Kitzeberg.  Bis zum 19.11. gibt es in den Ausstel-
lungsräumen des Museums noch „Einblicke in eine private
Gemäldesammlung“ mit besonderen Werken von Matthias
Jarren (1872-1960) und weiteren Künstlern zu erhaschen. 

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:

das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) oder

Kristin Reischke vom Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)
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Abschrift  Niederschrift
27. Sitzung der 17. Wahlperiode der Gemeindevertretung Mönkeberg

Sitzungstermin: Donnerstag, 28.09.2017
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:53 Uhr
Ort, Raum: Grundschule An der Bake, Dorfstr. 6,

24248 Mönkeberg
Anwesenheit:

Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter
- fehlt entschuldigt -

Frau Tina Kühnle Gemeindevertreterin
- fehlt entschuldigt -

Herr Dr. Walter Voß Gemeindevertreter
- fehlt entschuldigt -

Herr Jens Heinze Bürgermeister
Frau Andrea Hamann-Wilke Gemeindevertreterin
Herr Gerd Cornelsen Gemeindevertreter
Frau Karin Horst Gemeindevertreterin
Herr Heiner Dreyer Gemeindevertreter
Herr Rainer Dröge Gemeindevertreter
Herr Fred Hentrich Gemeindevertreter
Frau Elisabeth Kock Gemeindevertreterin
Herr Peter Lehswing - Gemeindevertreter
Herr Jürgen Marth Gemeindevertreter
Frau Hildegard Mersmann Gemeindevertreterin
Frau Andrea Niebuhr Gemeindevertreterin
Herr Dr. Hans Georg Schneider Gemeindevertreter
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin

Weitere Anwesende:
Herr Amtsdirektor Hehenkamp, Amt Schrevenborn
Herr Scharbow, Amt Schrevenborn
Herr Kuhl, Amt Schrevenborn
Frau Seliger, Kieler Nachrichten
Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Jens Heinze
Protokollführung gez. Robert Sell
Für die Richtigkeit 
der Abschrift: gez. Jutta Baasch

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und Genehmigung Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Mitteilungen und Anfragen
4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung

am 19.07.2017 gefassten Beschlüsse
5 Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über die Stellung-

nahme zur überörtlichen Prüfung der Gemeinde
Mönkeberg 2011 - 2015

5.2 Beratung und Beschlussfassung der "Kooperati-
onsvereinbarung für die Förderregion Kiel und Um-
land"

6 Kultur-, Bildungs- und Sozialangelegenheiten

Mitteilungen der Gemeinde Mönkeberg
Öffentliche Ausschussitzungen

Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung
Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertretung werden durch 
Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung bekannt gegeben.
Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
Tag Datum Uhrzeit Sitzung Sitzungsort
Montag 27.11.2017 19.00 Uhr Bildungs- und Sozialausschuss Gemeindesitzungssaal Mönkeberg
Montag 04.12.2017 19.00 Uhr Bau- und Umweltausschuss Gemeindesitzungssaal Mönkeberg

Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.
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6.1 Beratung und Beschlussfassung über den Umbau

der Wohnung 3 in der Dorfstraße 6 für die Nut-
zung im Rahmen von Kindertagespflege

6.2 Beratung und Grundsatzbeschluss zur Schaffung
einer gemeindeübergreifenden Lösung für die Be-
treuung von Kindern im Alter u3 Jahre bis zur Fer-
tigstellung der in Planung befindlichen neuen Kin-
dertagesstätten im Amtsgebiet

6.3 Beratung und Beschlussfassung über die Neukal-
kulation der Elternentgelte in den örtlichen Kinder-
tageseinrichtungen

6.4 Beratung und Beschlussfassung über die 4. Ände-
rung der Entgeltordnung für den Gemeindekinder-
garten "Die Eichhörnchen" in Mönkeberg

6.5 Beratung und Beschluss über die Fortsetzung der
Anwendung der Richtlinie des Kreises Plön zur Er-
mittlung und Durchführung des pauschalierten Ko-
stenausgleichs in Kindertagesstätten nach § 25a
KiTaG

6.6 Beratung und Beschlussfassung über die Ände-
rung der Bezuschussung der Kindertagespflege

7 Bauangelegenheiten
7.1 Erneute Beratung und Beschlussfassung über die

eingegangenen Stellungnahmen, Wiederholung
des abschließenden Beschlusses und Billigung
der Begründung zur 4. Änderung des Flächennut-
zungsplanes

7.2 Erneute Beratung und Beschlussfassung über die
eingegangenen Stellungnahmen, Wiederholung
Satzungsbeschluss und Billigung der Begründung
zum Bebauungsplan Nr. 27 "Vossbarg-Ost"

8 Haushaltsangelegenheiten
8.1 Beratung und Beschlussfassung über den 1.

Nachtragshaushalt 2017
8.2 Sachstandbericht zur Neuregelung der Umsatz-

steuerpflicht gem. § 2 b UStG
Nichtöffentlicher Teil

9 Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung
der Nebenabreden zum Vertrag über die Zusam-
menarbeit im Tourismusmarketing mit der Stadt
Kiel/dem Kiel-Marketing e.V.

10 Beratung und Beschlussfassung über die Ertei-
lung eines Bauauftrages für die Erschließungs-
maßnahmen der Kindertagesstätte Vossbarg-Ost

11 Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf
von Erbbaugrundstücken

12 Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen

Protokoll:

Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und Genehmigung Tages-
ordnung
Vorlage: GM/2127/2017

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. Gegen die Protokollführung be-
stehen keine Bedenken.
Besondere Vorkommnisse:

Zu TOP 11 Herr Lehswing verlässt zu TOP 11 gemäß
§ 22 GO die Sitzung (20:45 Uhr).
Herr Lehswing nimmt wieder an der Sitzung teil (20:49
Uhr).
Änderung der Tagesordnung:

TOP 6.6 wird vorgezogen auf 6.1, die anderen Tages-
ordnungspunkte verschieben sich:
Abgesetzt: TOP 9 nichtöffentlicher Teil,

TOP 11 nichtöffentlicher Teil.
Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentlicher Sitzung
behandelt werden: TOP 9, 10, 11 und 12.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GM/2128/2017

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.

Zu 3 Mitteilungen und Anfragen
Vorlage: GM/2129/2017

Mitteilungen des Bürgermeisters

Es liegen keine Mitteilungen vor.

Anfragen

Herr Cornelsen fragt den Bürgermeister:
In letzter Zeit wird in der Öffentlichkeit vermehrt über
zu hohe Schadstoffe in der Luft diskutiert.
Speziell über die Folgen hoher Feinstaubbelastung für
die Gesundheit der Menschen.
Ich denke da an die Kreuzfahrtschiffe und Handels-
schiffe als Verursacher, deren Abgasfahnen bei über-
wiegend westlichen Winden Mönkeberg belasten.
Liegen Messwerte für Mönkeberg vor?
Wenn ja, können diese veröffentlicht werden? Wenn
nein, bitte ich Sie, eine Messstation zu organisieren.
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Antwort BGM Heinze

Das Land Schleswig-Holstein informiert online unter
der Überschrift „Feinstaub – Aktuelle Konzentrations-
werte“ über die aktuellen Messwerte für Feinstaub an
den Luftmessstationen in Schleswig-Holstein. Tags-
über werden die Informationen aus den automatischen
Messungen stündlich aktualisiert:
https://www.schleswig-
holstein.de/DE/Fachinhalte/L/luftqualitaet/Fein-
staub/Feinstaubaktuell.html
Zuständig im Land S-H ist das Landesamt für Land-
wirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes
Schleswig-Holstein, Technischer Umweltschutz, in Itze-
hoe.
Die nächstgelegene Luftmessstation in umittelbarer
Nähe Mönkebergs befindet sich in Kiel im Bremers-
kamp.
Das ist in der Nähe des Botanischen Garten/Uni-Ge-
lände auf Höhe des Olaf-Palme-Damms, auf dem West-
ufer.
Die Messdaten aus Schleswig-Holstein und viele zu-
sätzliche Informationen zu den Messungen werden an
das Umweltbundesamt weitergeleitet und von dort ge-
meinsam mit den Daten aller Bundesländer an die Eu-
ropäische Kommission gemeldet.
Mobile Messstationen sind auf dem Markt vorhanden,
die diesbezüglichen Kosten jedoch unbekannt.
Mitteilungen des Amtes

Der Amtsdirektor, Herr Hehenkamp, informierte die
Gemeindevertreter/innen
a. über den Sachstand „Amtsbus“,
b. über die Infrastruktur, Ladesäulen (Rad/Auto) im

Amtsbereich.
Herr Hehenkamp sprach allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die bei der Bundestagswahl tätig wa-
ren, seinen Dank aus.

Zu 4 Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen
Sitzung am 19.07.2017 gefassten Be-
schlüsse
Vorlage: GM/2131/2017

Zu TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über die
Schaffung von Betreuungsplätzen in Kindertages-
pflege

Die Gemeindevertretung hat sich für das Modell der in-
stitutionellen Kindertagespflege in Trägerschaft Dritter
ausgesprochen, vorrangig ist die Wohnung 3 anzubie-
ten. Die erforderlichen Finanzmittel sind im Nachtrags-
haushaltsplan 2017 und in den Haushaltsplänen der

Folgejahre einzustellen. Der Bürgermeister und die
Verwaltung werden gebeten,
a. mit den Trägern die Frage einer Teilzeitbelegung

von 8 bis 13 Uhr zu klären.
b. eine Anzeige zu schalten.
Diese gilt dem Aufruf nach privaten Tagesmüttern, d.h.
die in eigenen Räumen in Mönkeberg eine Gruppe für
U3 – Kinder einrichten. Zusätzlich zur jetzigen Förde-
rung gewährt die Gemeinde Mönkeberg für Mönkeber-
ger Kinder einen Zuschuss in Höhe von 0,50 € je Kind
und Stunde.

Zu 5 Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten

Zu 5.1 Beratung und Beschlussfassung über die
Stellungnahme zur überörtlichen Prüfung
der Gemeinde Mönkeberg 2011 - 2015
Vorlage: GM/2082/2017

Beschluss

Die Gemeindevertretung, stimmt der Stellungnahme
zum Prüfungsbericht der überörtlichen Prüfung der
Gemeinde Mönkeberg 2011 – 2015 zu.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5.2 Beratung und Beschlussfassung der "Koope-
rationsvereinbarung für die Förderregion Kiel
und Umland"
Vorlage: GM/2111/2017

Beschluss

Die Gemeindevertretung beschließt die „Kooperations-
vereinbarung für die Förderegion Kiel und Umland“ ent-
sprechend der beigefügten Anlage 2 mit Ergänzung
unter § 3.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6 Kultur-, Bildungs- und Sozialangelegenhei-
ten

Zu 6.1 Beratung und Beschlussfassung über den
Umbau der Wohnung 3 in der Dorfstraße 6
für die Nutzung im Rahmen von Kinderta-
gespflege
Vorlage: GM/2101/2017
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Beschluss

Die Gemeindevertretung beschließt, die Wohnung 3
für Zwecke der Kindertagespflege für 2 Tagespflege-
stellen zu nutzen. 
Die dafür erforderlichen Finanzmittel sind im Nach-
tragshaushaltsplan 2017 bereitzustellen.
Die Verwaltung wird gebeten, unverzüglich mit dem
Kreis Plön die Förderzuschüsse zu klären.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.2 Beratung und Grundsatzbeschluss zur
Schaffung einer gemeindeübergreifenden Lö-
sung für die Betreuung von Kindern im Alter
u3 Jahre bis zur Fertigstellung der in Pla-
nung befindlichen neuen Kindertagesstätten
im Amtsgebiet
Vorlage: GM/2008/2017

Beschluss

Die Gemeindevertretung steht einer gemeindeüber-
greifenden Zusammenarbeit auf Amtsebene in Bezug
auf Kita-Angelegenheiten grundsätzlich positiv gegen-
über.
Der Bürgermeister wird beauftragt, vor einer verbindli-
chen Beschlussfassung zu der Interimslösung Fragen,
insbesondere betreffend einer gemeindescharfen Ko-
stenbeteiligung und der vertraglichen Regelungen bei
Leerständen oder bei vorzeitiger Fertigstellung von
Kita-Neubauten, vorab in einem Gespräch mit den an-
deren Bürgermeistern und der Verwaltung zu klären.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.3 Beratung und Beschlussfassung über die
Neukalkulation der Elternentgelte in den ört-
lichen Kindertageseinrichtungen
Vorlage: GM/2017/2017

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt, die Elternentgelte
in den örtlichen Kindertageseinrichtungen zum 01.01.
2018 anzupassen. 
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 8

Dagegen: 6
Enthaltung/en: -

Zu 6.4 Beratung und Beschlussfassung über die 4.
Änderung der Entgeltordnung für den Ge-
meindekindergarten "Die Eichhörnchen" in
Mönkeberg
Vorlage: GM/1968/2017

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die 4. Änderung
der Entgeltordnung für den Gemeindekindergarten
„Die Eichhörnchen“ mit Änderungen der Streichungen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 8
Dagegen: 6
Enthaltung/en: -
Herr Dröge beantragt, über das Getränkegeld separat
abzustimmen:
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.5 Beratung und Beschluss über die Fortset-
zung der Anwendung der Richtlinie des Krei-
ses Plön zur Ermittlung und Durchführung
des pauschalierten Kostenausgleichs in Kin-
dertagesstätten nach § 25a KiTaG
Vorlage: GM/2029/2017

Beschluss

Die Gemeindevertretung beschließt, die Richtlinie des
Kreises Plön zur Ermittlung und Durchführung des pau-
schalierten Kostenausgleichs für Kindertagesstätten
nach § 25a KitaG weiter anzuwenden.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6.6 Beratung und Beschlussfassung über die Än-
derung der Bezuschussung der Kindertages-
pflege
Vorlage: GM/2054/2017

Beschluss

Die Gemeindevertretung beschließt eine Anhebung
des Fördersatzes für die Inanspruchnahme der Kinder-
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tagespflege durch Personensorgeberechtigte auf
1,30 € ab dem 01.01.2018.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 7 Bauangelegenheiten

Zu 7.1 Erneute Beratung und Beschlussfassung
über die eingegangenen Stellungnahmen,
Wiederholung des abschließenden Beschlus-
ses und Billigung der Begründung zur 4. Än-
derung des Flächennutzungsplanes
Vorlage: GM/1993/2017

Beschluss

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs
des Flächennutzungsplanes abgegebenen Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange wurden mit folgen-
dem Ergebnis geprüft: 
Dem ausgearbeiteten Abwägungsvorschlag wird ge-
folgt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die
eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Er-
gebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.
Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen sind bei
der Vorlage des Planes zur Genehmigung mit einer
Stellungnahme beizufügen.
Die Gemeindevertretung fasst den abschließenden Be-
schluss zum Verfahren zur 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Schönkirchen. 
Die Begründung wird gebilligt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, die 4. Änderung
des Flächennutzungsplanes dem Innenministerium zur
Genehmigung vorzulegen und danach die Erteilung der
Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzuge-
ben, wo der Plan mit der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung während der Sprechstunden
eingesehen werden kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 7.2 Erneute Beratung und Beschlussfassung
über die eingegangenen Stellungnahmen,

Wiederholung Satzungsbeschluss und Billi-
gung der Begründung zum Bebauungsplan
Nr. 27 "Vossbarg-Ost"
Vorlage: GM/1994/2017

Beschluss

Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs
des Bebauungsplanes abgegebenen Stellungnahmen
der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange wurden mit folgendem Ergeb-
nis geprüft: 
Dem ausgearbeiteten Abwägungsvorschlag wird ge-
folgt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, diejenigen, die
eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Er-
gebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-
wie nach § 84 der Landesbauordnung beschließt die
Gemeindevertretung den Bebauungsplan Nr. 27 “Voss-
barg-Ost“ für das Gebiet "östlich der Straße Vossbarg",
Flurstück 713/23 sowie die nördlichen Teile der Flur-
stücke 22/10 und 124/15 (als Fläche für die Zuwe-
gung) der Gemeinde Mönkeberg, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) als Sat-
zung.
Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Ge-
meindevertretung ist nach § 10 Baugesetzbuch
(BauGB) öffentlich bekannt zu machen. In der Bekannt-
machung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung
und zusammenfassender Erklärung während der
Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 13
Dagegen: -
Enthaltung/en: 1

Zu 8 Haushaltsangelegenheiten

Zu 8.1 Beratung und Beschlussfassung über den 1.
Nachtragshaushalt 2017
Vorlage: GM/2118/2017

Beschluss

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2017 mit Nach-
tragsproduktplan wird in der vom Finanz- und Steue-
rungsausschuss vorgelegten Fassung / mit weiteren
Änderungen laut beigefügter Listen beschlossen.
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a) Der Ergebnisplan schließt ab mit

5.617.200 € als Gesamtbetrag der Erträge, 
6.512.600 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen
und 
- 895.400 € als Jahresfehlbetrag.

b) Der Finanzplan schließt ab mit 
5.471.800 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit,
6.084.700 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit,
1.798.800 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen
aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit
1.883.800 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen
aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit. 

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen beträgt
1.692.800 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen beträgt 3.485.000 €.

e) Der Stellenplan schließt ab mit 12,64 ausgewiese-
nen Stellen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 14
Dafür: 14
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 8.2 Sachstandbericht zur Neuregelung der Um-
satzsteuerpflicht gem. § 2 b UStG
Vorlage: GM/2072/2017

Durch die Änderung des Umsatzsteuergesetzes
(UStG) und der Einführung des § 2 b UStG, wurde die
generelle Steuerpflicht der juristischen Personen des
öffentlichen Rechts (jPdöR) neu geregelt. Ämter und
Kommunen sind grundsätzlich seit dem 01.01.2017
verpflichtet, die Änderungen aus § 2 b UStG umzuset-
zen, sofern sie keine Optionserklärung zur Anwendung
des bisherigen Rechts bei dem zuständigen Finanzamt
abgegeben haben. In der Sitzung des Gemeindever-
tretung am 05.12.2016 wurde die Abgabe der Opti-
onserklärung beschlossen (VO GM/1043/2016), wo-
durch sich eine Übergangsfrist bis zum 31.12.2020
ergibt. Ab diesem Zeitpunkt ist die Anwendung des § 2
b UStG verpflichtend. Weiterhin besteht jedoch die
Möglichkeit, die abgegebene Erklärung jeweils zum
01.01. eines Jahres zu widerrufen. 

Es ist in diesem Fall insbesondere zu berücksichtigen,
dass bei einem vorzeitigen Umstieg alle Leistungen,
die dem § 2 b UStG unterliegen, vor- bzw. umsatz-
steuerpflichtig werden. Ein Teilumstieg für einzelne Lei-
stungen ist ausgeschlossen. Weiterhin gäbe es dann
dazu nicht mehr die Möglichkeit, wieder auf das bishe-
rige Recht umzusteigen.

Handelt eine jPdöR auf privatrechtlicher Grundlage
durch Vertrag, kommt es nach der geltenden Recht-
sprechung für ihre Unternehmereigenschaft auf wei-
tere Voraussetzungen nicht an. In diesem Fall greift die
allgemeine Regel des § 2 UStG. Anders formuliert
braucht gar nicht erst geprüft zu werden, ob die Vor-
aussetzungen des § 2b UStG vorliegen.

Sämtliche bestehende Verträge wurden bereits von
der Verwaltung erfasst und vorgeprüft. Die weitere
Prüfung, ob gegebenenfalls inhaltliche Änderungen er-
forderlich sind (Umsatzsteuervermeidung), erfolgt der-
zeit durch einen Wirtschaftsprüfer.

Der vorzeitige Umstieg sollte nur dann erfolgen, so-
fern sich für die Gemeinde ein erheblicher, wirtschaftli-
cher Vorteil ergibt. Anhaltspunkte für eine Wirtschaft-
lichkeit sind mögliche Vorsteuerabzugspotenziale.
Diese haben insbesondere bei Investitionsmaßnahmen
eine gewichtige Bedeutung. Daher wurden die geplan-
ten Investitionsmaßnahmen aus der Haushaltsplanung
2017 und der mittelfristigen Finanzplanung 2018 -
2020 im Hinblick auf Vorsteuerabzugsmöglichkeiten
geprüft. Die Ergebnisse wurden anschließend mit ei-
nem Wirtschaftsprüfer abgestimmt. Dabei sind wie-
derum nur die Investitionsmaßnahmen zu berücksichti-
gen, bei denen das Amt auf privatrechtlicher Grund-
lage nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) tätig
wird. 

Bei der Prüfung haben sich keine Maßnahmen erge-
ben, die der Gemeinde einen wirtschaftlichen Vorteil
durch mögliche Vorsteuerabzüge einbringen könnten.
Aus diesem Grunde wird der Gemeinde empfohlen, auf
eine vorzeitige Anwendung des neuen Umsatzsteuer-
rechts vor dem 01.01.2021 zu verzichten und weiter-
hin dem Beschluss vom 05.12.2016 zu folgen.
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Geplante Knick- und Gehölzpflege sowie Baumfällungen 
in gemeindeeigenen Grünanlagen

Auch während des Winterhalbjahres 2017 / 2018 wer-
den die Mitarbeiter des Amtsbetriebshofes wieder die
öffentlichen Grünanlagen, Knicks und Bäume durchfor-
sten bzw. auslichten.
Die Gehölze müssen in einigen Anlagen auf den Stock
gesetzt werden, da einerseits Vergreisungs- und Ver-
kahlungstendenzen erkennbar sind und andererseits
die Verkehrssicherheit entlang von Wegen zu erhalten
ist. Ein lediglich „gerades Abschneiden“ der Zweige
mit der Heckenschere würde am Problem des Überal-
terns nichts ändern und ist aus gestalterischen und äs-
thetischen Gründen abzulehnen. Überhälter, dass

heisst größere Einzelbäume, sollen auch in diesen Be-
reichen stehenbleiben. Zum Teil stehen die Bäume und
Sträucher viel zu eng. Der Bestand ist daher auszu-
lichten um den verbleibenden Gehölzen Platz zur art-
gerechten Entwicklung zu geben. Abgestorbene
Bäume sind zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicher-
heit zu entfernen und die gesunden Bäume freizustel-
len. Überhängende Äste, die ebenfalls die Verkehrssi-
cherheit beeinträchtigen, müssen zurückgeschnitten
oder entfernt werden. Bisher sind folgende Pflegeak-
tionen geplant:

lfd. Nr. Ort / Straße Maßnahmen 

1 Straßenbäume allgemein, Lichtraumprofil herstellen, Baumpflege, bei Bedarf untere 
Astkränze entfernen 

2 Heikendorfer Weg, ehemaliges Weiden am Teich direkt an der Grenze zum
Kleingartengrundstück Nachbargrundstück auf den Stock setzen

3 Buchenrade, Eiche, Baumpflege Totholz entfernen, Brombeeren 
westl. Wendehammer zurückschneiden

4 Heikendorfer Weg zwischen leichter Rückschnitt der freiwachsenden Hecke
Alten- u. Pflegeheim und
dem Teich bei Edeka

5 Teich bei Edeka Gehölze an der Uferseite zum Edeka-Gebäude zurückschneiden –
wachsen an das Gebäude, verdecken die Sicht auf das 
Werbeschild

6 Tennisplätze beim Sportplatz Knick als Pflegemaßnahme auf den Stock setzen
7 Bolzplatz beim Sportplatz Weiden in Richtung NSG Mönkeberger See zurückschneiden
8 Dorfstraße (Zugang zum NSG Weiden entlang des Wanderweges auf den Stock setzen

Mönkeberger See) (Maßnahme ist mit der UNB abgestimmt)

Vollsperrung Fuchsbergredder für Fußgänger und Radfahrer  
wegen Kita Neubau Vossbarg-Ost ab 16.10.2017 

Der Fuchsbergredder wird in dem Bereich der neuen
Kindertagesstätte Vossbarg-Ost zu einer neuen Straße
ausgebaut. Während der Bauzeit kann der Fuchsber-
gredder nicht von Fußgängern und Radfahrern benutzt
werden. Die Sperrung wird in Höhe der Abzweigung
zum Wanderweg in Richtung „Am Grün“ mit einer Be-
schilderung angekündigt und in Höhe des Wendeham-
mers „Grüne Kante“ durch eine entsprechende Be-
schilderung gesperrt. 
Der Weg wird von vielen Schülern benutzt, um vom
Oberdorf nach Heikendorf zur Schule zu fahren. Es be-
steht die Möglichkeit über den Wanderweg in Richtung

Wohngebiet „Am Grün“ zum Heikendorfer Weg zu ge-
langen. 
In der Zeit vom 15.01. bis 16.03.2018 ist dort jedoch
auch wegen der Herstellung einer Schmutzwasserlei-
tung gesperrt, so dass dann leider nur der Umweg
durch das Dorf möglich ist. 
Das Amt Schrevenborn bittet für diese Maßnahme um
Verständnis und Beachtung. 

Amt Schrevenborn Gemeindebüro Mönkeberg 
Der Amtsdirektor Ordnungswesen 
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9 Am Königsmoor Gehölzstreifen entlang der Zufahrt zum Grundstück Nr. 19 
zurückschneiden, wächst in die Fahrbahn hinein

10 Bogenschießplatz Rückschnitt einiger Gehölze wegen Zaunbau
11 Schönbrehm, Einmündung in Sträucher im Sichtdreieck zurückschneiden Verkehrssicherungs-

den Heikendorfer Weg pflicht, insbesondere der Fahrradweg ist schlecht einsehbar
12 Germaniakoppel Hang zum Fördewanderweg (Sichtachsen) freischneiden
13 Strandweg Gehölze (selbst ausgesamt) zurückschneiden, wachsen in den 

Zaun hinein sowie auf Bitten der Anlieger
14 Ölpier Rückschnitt einiger Gehölze wegen notwendiger 

Bodenuntersuchung
15 Fördewanderweg, Gehölze neben dem Weg zurückschneiden, bei den Bänken

in Richtung Kiel (Sicht auf die Förde)
16 Ölberg, Rohlfweg (Fahrweg) Pappeln und Gehölze zurückschneiden
17 Kitzeberger Weg Alle Bäume: bei Bedarf Totholz entfernen und leichte 

Kronenpflege 
18 An den Eichen Alle Bäume: bei Bedarf Totholz entfernen und leichte 

Kronenpflege
19 Kattenbek, Fußweg zum Rückschnitt der Gehölze die in den Weg wachsen, sofern nicht 

Heikendorfer Weg schon durch Nachbar (Privat) geschehen 
Baumfällungen:

1 Vossbarg Buche auf dem Wall an der Zufahrt zum geplanten Kindergarten 
fällen, Baum gem. Gutachten nicht mehr standsicher

2 Heikendorfer Weg zwischen 1 Robinie fällen, krank, viel Totholz, große Faulstelle im Bereich 
Alten- u. Pflegeheim und Teich des Kronenansatzes
bei Edeka

3 Stubenrauchstraße 1 Feldahorn und 1 Linde fällen, wegen Ausbau 
Buswendeschleife Amtsbus

4 Stubenrauchstraße 18 Fällung Linde, Befall mit Brandkrustenpilz, Baum nicht mehr 
standsicher, Verkehrssicherungspflicht

(Stand der vorstehenden Liste: 10.10.2017. Aufgrund weiterer Meldungen von Bürgern und eigenen Erkenntnis-
sen kommen ggf. noch weitere Pflegemaßnahmen hinzu.)

SFK „Winterfahrplan extra“
Das SFK-Fahrgastschiff läuft in den Wintermonaten, 

ab Montag den 23. Oktober 2017 bis Freitag den 18. März 2018, 
morgens den Fähranleger in Mönkeberg an.

ab Mönkeberg  . . . . .08:08 Uhr
an Reventlou  . . . . . .08:20 Uhr
an Hauptbahnhof  . . .08:35 Uhr

Heinze
-Bürgermeister-



21

Gemeinde Mönkeberg

Aufruf zum Volkstrauertag 
am 19. November 2017

Am Volkstrauertag findet um 10.00 Uhr ein Gedenkgottesdienst im Kirchensaal des evangelischen
Gemeindehauses, Am Eksol 12, in Mönkeberg statt.

Im Anschluss an den Gottesdienst findet um 11.00 Uhr, ebenfalls im Kirchengemeindehaus, eine
Gedenkfeier zum Volkstrauertag durch die Gemeinde Mönkeberg statt.

Nach der Gedenkfeier erfolgt der gemeinsame Gang zur Kranzniederlegung am Ehrenstein der Ge-
meinde an der Grundschule an der Bake in Mönkeberg. Von den Organisatoren, Vereinen und Ver-
bänden wird ein Gemeinschaftskranz niedergelegt.

Ich rufe alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Gemeindevertreter, Vereine und Verbände unserer
Gemeinde zur Teilnahme an dieser Feierstunde auf.

Jens Heinze, Bürgermeister
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Ausführung sämtlicher
Zimmerer- und

Dachdeckerarbeiten
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Kostenlose Abfuhr von Ast- und Strauchwerk
Amt für Abfallwirtschaft des Kreises Plön Tel. (04522) 74 74 74

Das Amt für Abfallwirtschaft hat auch in diesem
Herbst wieder eine Ast- und Strauchabfuhr organi-
siert. Dabei wird gebündeltes Ast- und Strauchwerk
abgeholt.
Zusätzlich werden gebührenpflichtige amtliche Grün-
abfallsäcke aus Papier z.B. für Laub und Blumenreste
angeboten, die für 2,80 € im Gemeindebüro Mönke-
ber erworben und in beliebiger Anzahl dazugestellt
werden können. Diese speziellen Grünabfallsäcke kön-
nen bei Bedarf auch noch später, zeitgleich mit den
Biotonnen, bereitgestellt werden.

Wichtige Hinweise zur Abfuhr
Bitte unbedingt beachten!
1 Die Sammelaktion gilt nur für privat genutzte

Grundstücke (und nicht für land- und forstwirt-
schaftliche oder gewerbliche Betriebe). Auch auf
öffentlichen Flächen lagernde Grünabfälle werden
nicht mitgenommen! Es gibt keine öffentlichen
Sammelplätze!

2. Ast- und Strauchwerk ist höchstens bis zu 1,50 m
Länge zu bündeln und mit verrottbarer Schnur zu
binden (kein Draht oder Plastikfaden)!!!

3. Bunde von Ast- und Strauchwerk müssen von 1
Person getragen werden können!

4. Die Höchstmenge pro Grundstück beträgt 2 m3

Ast- und Strauchwerk. Für die gebührenpflichti-
gen amtlichen Grünabfallsäcke gibt es keine Men-
genbegrenzung.

5. Baumäste dürfen nicht mehr als 5 cm Durchmes-
ser haben (Bäume bzw. Äste mit größerem Durch-
messer sind von der Abholung ausgeschlossen!)

6. Die amtlichen Grünabfallsäcke dürfen nicht
schwerer als 10 kg sein.

7. Das Ast- und Strauchwerk und die amtlichen Grün-
abfallsäcke sind am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr mor-
gens an den Rand einer mit einem Müllfahrzeug
befahrbaren, öffentlichen Straße für das Abfuhr-
fahrzeug gut sichtbar zur Abholung bereit zu stel-
len. Bitte stellen Sie das Ast- und Strauchwerk
erst einen Abend vorher raus.

8. Sollte die Abfuhr nicht am angekündigten Tage
erfolgen, wird die Abholung automatisch am
nächsten Tag vorgenommen.

PLASTIKSÄCKE bleiben von der
Mitnahme ausgeschlossen 

Die befüllten Grünabfallsäcke werden zusammen mit
dem gebündelten Ast- und Strauchwerk am 

Dienstag, den 21. November 2017 
im gesamten Gemeindegebiet Mönkeberg kostenlos
mitgenommen. 
Sie können Ast- und Strauchwerk sowie andere Pflan-
zenabfälle auch weiterhin von April bis Mitte Dezem-
ber jeweils samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr auf ei-
nem der bekannten Kompostplätze der Abfallwirt-
schaft in Plön, Helmstorf, Schönberg und Wankendorf
anliefern. 
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AB 11. NOVEMBER GENIESSEN SIE UNSER��
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Feldsalat
mit gerösteten Nüssen und Gewürzkürbis
mariniert mit Balsamico-Honigdressing

dazu ofenfrisches Baguettebrot 

��
Eine Martinsgans für 4 Personen - am Tisch tranchiert

Im eigenen Saft 
mit Rotkohl, Speckrosenkohl

und hausgemachten Kartoffelklößen

��
Marzipanparfait

mit Rumtopfbeeren 

��
Dazu eine Flasche 0,75 Lt.  französischen Rotwein

Ihrer Wahl & 1 große Flasche Wasser

Zum Preis von € 39,- pro Person

Bitte reservieren Sie 
unter Tel. 04343-42700 
oder 
waggermayer@
admiral-scheer.net

Strandstraße 92
24235 Laboe
www.admiral-scheer.net
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Berichte aus der Gemeinde
Themen in der Gemeindevertretung: 

Kita-Angelegenheiten und Kooperationsvereinbarung

Die Gemeinde Mönkeberg verschafft sich in Sachen
Kinderbetreuung kurzfristig Luft. Eine leerstehende ge-
meindeeigene Wohnung auf dem Schulgelände wird
für die Nutzung eines Kindertagespflegeangebotes
umgebaut. Dafür gab es jetzt von der Gemeindever-
tretung einstimmig grünes Licht. Die Kosten belaufen
sich nach neuesten Berechnungen auf rund 45.000
Euro. 
Insgesamt zehn Krippenkinder (U 3) sollen möglichst
ab Januar 2018 von zwei Tagesmüttern/vätern in den
gut 100 Quadratmeter großen Räumen nach dem Um-
bau betreut werden. Geklärt werden muss noch die
Höhe der in Aussicht gestellten Fördermittel für dieses
Projekt. 
Gleichzeitig steht Mönkeberg einer gemeindeübergrei-
fenden Zusammenarbeit auf Amtsebene in Kita-Angele-
genheiten grundsätzlich positiv gegenüber. Die aktuell
angedachte Übergangslösung bis zur Fertigstellung
der geplanten neuen Kindertagesstätten im Amtsge-
biet für 20 Krippenplätze in mobilen Wohncontainern
auf dem Schönkirchener Schulgelände wird von allen
drei Mönkeberger Fraktionen begrüßt. Zur Klärung der
noch vielen offenen Fragen, vor allem mit Blick auf die
Kosten und einen Verteilerschlüssel, ist Bürgermeister
Jens Heinze nun zunächst beauftragt worden,  vor ei-
nem verbindlichen Beschluss zur Übergangslösung
diese Fragen gemeinsam mit den Bürgermeistern aus
Heikendorf und Schönkirchen sowie der Amtsverwal-
tung zu klären. Dabei soll es konkret um die Themen-
bereiche gemeindescharfe Kostenbeteiligung und ver-
tragliche Regelungen bei Leerständen oder vorzeitiger
Fertigstellung von Kita-Neubauten gehen. 

Kooperationsvereinbarung Förderegion

Einstimmig haben Mönkebergs Gemeindevertreter
nach zuvor ebenso einmütig gefasster Beschlussemp-
fehlung des Fachausschusses der Kooperationsverein-
barung für die Förderegion Kiel und Umland zuge-
stimmt. Hauptziel dieser Vereinbarung ist eine vertie-
fende Zusammenarbeit der Landeshauptstadt Kiel mit
den Umlandgemeinden insbesondere in den Bereichen
Wohnbauentwicklung, Flächenmarketing, ÖPNV,
Schule und Kinderbetreuung. Die Kooperationsverein-
barung ist zunächst auf drei Jahre befristet.

Neukalkulation der Kita-Elternentgelte

Die Elternentgelte in den drei örtlichen Kindertages-
stätten werden zum 1. Januar 2018 von derzeit 27 auf
29 Euro (Betreuung von Kindern über drei Jahren) und
von 36 auf 39 Euro (Kinder unter 3 Jahren) leicht an-
gehoben. Diese Gebührenanpassung wurde mit den
Stimmen von CDU und UWG beschlossen. Die SPD
stimmte dagegen, da sie „ein Zeichen setzen will“, wie
Rainer Dröge begründete. Und weiter: Man erwarte
jetzt endlich einmal von Landesseite finanzielle Entla-
stungen für die Kommunen. Hilla Mersmann (CDU)
zeigte sich überrascht, da „wir uns doch parteiüber-
greifend einig waren, diese Beitragsanpassungen vor-
nehmen zu müssen, um zu einer Drittelfinanzierung bei
den Kita-Kosten zu kommen. Uns bleibt doch leider
gar nichts anderes übrig.“  Das sieht Hans Georg
Schneider (UWG) genauso. „Wir können uns das als
Fehlbedarfsgemeinde gar nicht leisten und würden Ge-
fahr laufen, dass es bei einem Verzicht auf die Gebüh-
renanhebung zu Streichungen auf der Einnahmenseite
kommt.“ 

Alles klar in Sachen Kita-Neubau

Das Planverfahren für den Neubau der Mönkeberger
Kindertagesstätte (B-Plan Nummer 27 Vossbarg-Ost)
ist nach nunmehr allen berücksichtigten Stellungnah-
men abgeschlossen. Nach derzeitigem Stand soll der
neue Kindergarten für sechs Gruppen unter Träger-
schaft der Arbeiterwohlfahrt (der Kita-Standort am Al-
ten Sportplatz wird aufgegeben) im Frühjahr 2019 be-
zugsfertig sein. (CK)

24248 Mönkeberg
Dorfstr. 84 a

Tel. 0431 - 232547
Fax 0431 - 2403965

eMail: heiko.lembke@web.de

Forst- & Gartentechnik
Heiko Lembke

Öffnungszeiten:
Werktag 8-12 + 14-16.30, Samstag 9 - 12

und nach Vereinbarung

www.lembke-moenkeberg.de
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Toller Start für die neue Naturgruppe 
in der Gemeinde-Kita
„Unsere neue Naturgruppe ist super angelaufen.“ Jen-
nifer Störmer, Leiterin des Gemeinde-Kindergartens
Die Eichhörnchen, freut sich über den gelungenen
Start der neuen Gruppe. Seit September sind momen-
tan sechs Mädchen und sieben Jungen täglich draußen
in der Natur. Die täglichen Entdeckungsreisen führen
etwa in den von den Kindern getauften Pettersson-und-
Findus-Wald, auf den Sonnenplatz oberhalb der Dorf-
straße, ins Sanddornparadies am Fuchsbergredder.
Nach dem Mittagessen auf dem Gelände der Bogen-
schützen des SV Mönkeberg (für den dortigen Anlauf-
punkt mit Unterstand sind noch einige Sitzbänke und
ein kleiner Materialschuppen in Planung) geht es zu-
rück in die Gemeinde-Kita. „Bis 16 Uhr läuft dann noch
der Spätdienst“, so Rosa Halbig, die zusammen mit
André Draack, Kerstin Trutenat und Chiara Schulz die
täglichen Ausflüge in der Gemeinde gestaltet. 
Die 13-köpfige Naturgruppe könnte durchaus noch ein
wenig aufgestockt werden. Wer Lust hat, der läuft ein-
fach mal einen Tag mit. In der Gemeinde-Kita Die Eich-
hörnchen sind mit der neuen Naturgruppe derzeit 38
Kinder in Mönkeberg in der Tagesbetreuung, zehn

über dreijährige (Ü3) und fünf unter dreijährige Kinder
(U3) in einer Familiengruppe sowie zehn U3-Kinder in
einer Krippengruppe. (CK) 

Schönkirchen  ·  Mönkeberger Weg 11 ·  Tel. (04348) 8383  ·  Fax 8520 

Ausführung sämtlicher
Elektroarbeiten für:

Neubauten u. Renovierungen
Altanlagensanierungen
Nachtspeicheranlagen
Kücheninstallationen
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Gemeinde Mönkeberg
Arbeitskreis bereitet Vorgehensweise für Ortsentwicklungskonzept vor 

– umfangreiche Bürgerbeteiligung vorgesehen
Gemeindevertretung bringt Ortsentwicklungskon-
zept auf den Weg

Die Gemeindevertretung hat in ihrer letzten öffentli-
chen Sitzung am 19. Juli auf der Grundlage eines An-
trages der CDU-Fraktion beschlossen, „eine Arbeits-
gruppe zum Thema «Ortsentwicklung Mönkeberg» ein-
zurichten“ und die Fraktionen gebeten, je 2 Personen
für die Auftaktveranstaltung zu benennen. 
Die Aufstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes,
dass durch die AktivRegion Ostseeküste gefördert
werden kann, ist neben seiner grundsätzlichen Bedeu-
tung für die künftige Entwicklung der Gemeinde auch
Voraussetzung dafür, dass Fördergelder aus Mitteln
des Landes und / oder Mitteln der Europäischen Union
(ELER) für Maßnahmen zur Förderung der integrierten
ländlichen Entwicklung in Schleswig-Holstein beantra-
gen zu können.
Der Beschlussfassung entsprechend fand die Auftakt-
veranstaltung der Arbeitsgruppe nunmehr am 11. Ok-
tober statt. Für die Fraktionen nahmen Andrea Ha-
mann-Wilke und Robert Falkenau, Dietmar Katzer – in
Vertretung von Jens Heinze – und Murat Birkandan, Pe-
ter Lehswing und Dr. Hans-Georg Schneider sowie als
Vertreter der Amtsverwaltung deren Amtsdirektor Ul-
rich Hehenkamp daran teil.
Umfangreiche Bürgerbeteiligung geplant, aktive
Mitarbeit erwünscht

Die Anwesenden haben sich einvernehmlich auf fol-
gende weitere Vorgehensweise dahingehend verstän-
digt, die Bürger mittels dieser Veröffentlichung über
das Projekt Ortsentwicklung und die bislang erarbeite-
ten Themenschwerpunkte zu informieren. Darüber hin-
aus werden im Dezember alle Bürgerinnen und Bürger
Mönkebergs mittels eines Fragebogens gebeten, sich
zu den Themenschwerpunkten zu äußern und weitere
Themenvorschläge zu unterbreiten. Auch wird gefragt,
wer bei dem Projekt aktiv mitarbeiten möchte. Für das
Projekt wird auf der Homepage der Gemeinde eine zu-
sätzliche Rubrik eingerichtet, mittels derer fortlaufend
über den Projektfortschritt berichtet werden wird.
Fünf Handlungsfelder vorgesehen: Infrastruktur /
Soziales / Tourismus & Kultur / Kooperation mit
dem Umland / Bauliche Entwicklung

Folgende Themenschwerpunkte (Handlungsfelder) soll-
ten im Ergebnis der ersten AG-Sitzung im Rahmen des
Ortsentwicklungskonzeptes beraten werden:

1. Infrastruktur
• Strandentwicklung
• Straßen und Wege (Sanierung, Pflege, Nutzung

etc.)
• Öffentlicher Personennahverkehr – ÖPNV (Ortsbus,

barrierefreie Haltestellen, Anbindung von/nach Kiel,
Fördeschifffahrt)

• Digitalisierung/schnelles Internet

2. Soziales 
• Kinderbetreuungsangebote
• Schulentwicklung
• Mehr-Generationen-Wohnen
• Wohnen und Leben im Alter
• Vereine

3. Tourismus & Kultur
• Angebote Gastronomie und Beherbergung
• Veranstaltungen
• Verstärkte Kooperation mit Kiel und den Ostufer-

Gemeinden

4. Umwelt & Natur
• Naturschutzgebiete
• Ortsgrün
• Erfassung/Analyse Schadstoffbelastungen
• E-Mobilität

5. Bauliche Entwicklung
• Neubaugebiete
• Innenbereichsverdichtung
• Geschosswohnungsbau
• Gewerbeentwicklung
• Sonderstandorte (z. B. Ölpier)

Nächstes Treffen der AG am 1. November

Die Arbeitsgruppe wird sich am 1. November erneut
treffen, um die erste Phase der Bürgerbeteiligung (Be-
fragung zu den Handlungsfeldern) vorzubereiten. Dar-
über hinaus wird die weitere Vorgehensweise einer vor-
bereitenden Situations- und Bestandsanalyse erörtert
werden. 

Ulrich Hehenkamp 
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Kindergärten

Gemeindekindergarten „Die Eichhörnchen“
Flohmarkt und Kinderfest im Gemeindekindergar-
ten „Die Eichhörnchen“

Am letzten Samstag im September, den 30.09.2017,
fand im Gemeindekindergarten „Die Eichhörnchen“
hier in Mönkeberg das erste Mal ein Flohmarkt mit Kin-
derfest statt. Organisiert wurde die Veranstaltung
durch die Elternvertreterinnen in Absprache mit dem
Team des Kindergartens. Nicht nur die Kinder und El-
tern des Kindergartens sollten dieses kleine, feine
Fest genießen dürfen, sondern alle interessierten Mön-
kebergerInnen und Gäste aus umliegenden Gemein-
den, auch um auf diese Weise den noch recht jungen
Kindergarten des Neubaugebietes Hegebuchenrade
bekannter zu machen. Daneben sollen die Erlöse aus
dem Fest dem Kindergarten zu Gute kommen.
Viele tatkräftige Hände aus Elternschaft und Team
rund um den Ereignistag, zahlreiche großzügige, lo-
kale StifterInnen, ein
trotz schlechter Vor-
hersagen doch sehr
gnädiger Wettergott
und natürlich die vie-
len gut gelaunten Gä-
ste ließen den Floh-
markt  zu einem
ganz besonders
schönen Ereignis
werden.
Rund 20 AusstellerInnen verkauften im Gebäude des
Kindergartens Kinderkleidung, Spielzeug, Bücher,
CDs, aber auch schöne Schmuckstücke, Kreatives
und Dekoratives. Während die Großen nach Schätzen
stöberten, konnten die Kleinen an den Basteltischen
kreativ werden oder sich beim Kinderschminken noch
verschönern lassen. Ein Highlight war auch die große
Tombola, die Dank vieler lokaler SpenderInnen mit tol-
len Preisen locken konnte: Freikarten für verschiedene
Tierparks und das Kieler Aquarium, Wochenend-Probe-
fahrten im BMW, Tageskarten für das MARE sowie
zahlreiche weitere Gutscheine der Mönkeberger Ga-
stronomie, Gesellschaftsspiele, Kuscheltiere, Bücher
und so vieles mehr. All den großzügigen Betrieben in
Mönkeberg, Heikendorf, Schönkirchen und Kiel, insbe-
sondere unserem Bürgermeister Jens Heinze und
Pfeiffers Wurstwaren, ist ein riesiges Dankeschön aus-
zusprechen. Zudem stellte die Regenbogen AG ein Fa-
milienwochenende im Tipi-Ferienhaus in einer ihrer Fe-

rienanlagen an der Ostsee für den Höchstbietenden
bereit.
Auf dem Außengelände in Zelten und unter Pavillons
gab es dann noch ein großes Angebot an Spiel und
Spaß für die Kinder: In der Holzwerkstatt wurde ge-
sägt und gehämmert, es schepperte beim Dosenwer-
fen, knallte beim Erbsen schlagen und klingelte am hei-
ßen Draht. Nicht nur die Kleinen probierten sich gern
bei den Riesenseifenblasen und an den Fühlsäckchen
aus.
Wer sich nach allem auch einmal stärken musste, griff
an der Grillstation zu einem Würstchen, großartiger
Weise gestiftet von der Fleischerei Kluge,  oder im Ku-
chenzelt am reichhaltigen Buffet bei Brezel und vielfäl-
tigen, selbstgebackenen Kuchen zu. Ganz herzlich ist
hier zum einen der Bäckerei Wäger zu danken, die das
Buffet um diverse Kuchenstücke aufstockte. Zum an-

deren geht ein gro-
ßer Dank an den
EDEKA-Markt Ristow
aus Mönkeberg, der
großzügig Mineral-
wasser, Säfte und
Kaffee für unser Fest
spendete.
Insgesamt kam ein
Erlös von über 1350
Euro zusammen, der

vollumfänglich dem Gemeindekindergarten zugute-
kommt. Die Kinder wünschen sich für das Außenge-
lände verschiedene Dinge wie eine Nestschaukel,
neues Sandspielzeug, ein Tipi oder eine Kletterwand.
Bereits am 10. Oktober gab es ein erstes Planungs-
treffen zum Thema „Außengelände“.
Doch nicht nur in dieser Hinsicht war die Veranstaltung
ein voller Erfolg. Von der gemütlichen und fröhlichen
Stimmung an diesem Nachmittag und der Freude über
die tatkräftige Unterstützung aus der Gemeinde wer-
den alle Beteiligten noch lange zehren und die Veran-
stalterinnen sind motiviert, zum fünfjährigen Jubiläum
des Kindergartens im kommenden Jahr 2018 mit wei-
teren Ideen erneut zu Flohmarkt und Kinderfest einzu-
laden.
Ein ganz, ganz großes Dankeschön an alle SpenderIn-
nen die neben ihrer Zeit auch viele andere Dinge für
uns gestiftet haben!
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Laufwunder 2017/2018

So viele strahlende Gesichter, da konnte
sich auch die Sonne nicht verstecken.
Rechtzeitig zum Startschuss unseres Lauf-
tages, der auch in diesem Jahr im Rahmen
der Aktion „LAUFWUNDER“ stattfand,
kämpfte sich die Sonne durch die Wolken.
Bei bestem Wetter, unterstützt durch viele
mitlaufende Eltern und zahlreiche Zuschauer
hörten nur wenige nach 15 Minuten auf und
auch nach 30 Minuten war die Laufstrecke
noch sehr gut gefüllt.  113 Schülerinnen und
Schüler schafften 60 Minuten, darunter
auch etliche Erstklässler. Besonders viel Ausdauer be-
wies dieses Jahr die Klasse 4a, die auch am Ende
noch komplett auf der Laufstrecke unterwegs war.
Allen Läuferinnen und Läufern einen herzlichen Glück-
wunsch für die tollen Leistungen und ein herzliches
Dankeschön an die fleißigen Helfer an der Versor-
gungsstation.

Am 6. September 2017 konnten wir bei zumindest
trockenem Wetter 39 Erstklässler begrüßen.
Wie in jedem Jahr sorgten die Klassen 2-4 für das ab-
wechslungsreiche Programm und auch die Kinder der
Mönkeberger Kindergärten beteiligten sich an der Be-
grüßung.
Wir wünschen allen Erstklässlern eine erfolgreiche und
fröhliche Schulzeit.

K.Sandberg, Rektorin

Anmeldung zum Schuljahr 2018/2019

Die Anmeldung für die schulpflichtigen Kinder findet
statt von Montag, 20. November 2017
bis Freitag, 24.November 2017 von 7.30 Uhr bis
11.00 Uhr im Sekretariat der Grundschule.
Bitte bringen Sie eine Kopie der Geburtsurkunde mit.
Schulpflichtig im Schuljahr 2018/2019 sind alle Kin-
der, die bis zum 30. Juni 2018 sechs Jahre alt wer-
den.
Der Informationsabend für die Eltern der zukünftigen
Erstklässler findet statt am Montag, 13.11.2017 um
20.00 Uhr, in der Aula der Grundschule an der Bake.

K. Sandberg
Rektorin

Grundschule an der Bake
Mönkeberg
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Sa. 8 - 18 Uhr · So. 10 - 16 Uhr
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          T      e      i      c      h      to      o      r      4               e           T

 

 

 

 8            H      e      i      k      e      n      d      o      rf     f       Te   e   T

 

 

 

e   l   .   0   4   3  1  /  24 380

 

 

 



30



31

Schulen

Grund- und Gemeinschaftsschule
Heikendorf

Aktivitäten zwischen Sommer und Herbst

Dass Schule weitaus mehr ist als ein Ort, an dem nur
gepaukt und geprüft wird, sollte hinreichend bekannt
sein. Wie aktiv das Geschehen an unserer Schule im
und rund um den Unterricht ist, zeigt der folgende
Überblick:
Klassenfahrten
Neben zwei sechsten Klassen machten sich auch meh-
rere neunte und zehnte Klassen auf den Weg. Die älte-
ren Schülerinnen und Schüler zog es nach Berlin, wo
ein Besuch im Paul-Löbe-Haus mit anschließender Dis-
kussion und eine Bundestagsführung schon fast zum
Pflichtprogramm gehören. Dies stößt normalerweise
nicht immer bei allen auf große  Begeisterung, aber in
diesem Jahr hatte sich zumindest die Klasse 9a von
der Wahlkampfatmosphäre anstecken lassen und dis-
kutierte rege mit.
Drachenbootwettkampf
Wie in den vergangenen Jahren trainierte ein Team aus
den 7./8. Klassen gemeinsam für die Teilnahme am
Drachenbootrennen am 08.09.2017. Seit Mai hatte
das Team unter Frau Kock und Herrn Jessen die weni-
gen Tage ohne Regen zur Vorbereitung auf der
Schwentine genutzt. Ganz knapp wurde in diesem Jahr
der Einzug ins A-Finale verpasst, aber im B-Finale
konnte unsere Mannschaft den Sieg errudern. 
Lauftag
Unter dem Motto „Laufen ohne zu schnaufen“ startete
der diesjährige Lauftag am 29.September. War am
Vortag noch nicht ganz deutlich, ob der Regen noch ei-
nen Strich durch die Rechnung machen sollte, so
zeigte sich das schleswig-holsteinische Wetter von sei-
ner besten Seite: Bei Sonnenschein und milden Tem-
peraturen liefen alle Schülerinnen und Schüler ihre 15
bis 60 Minuten und erhielten zur Belohnung ein Lauf-
abzeichen. Dadurch, dass sich der Lauftag fest im
Schulkalender etabliert hat, trauen sich viel mehr Kin-
der schon im Vorwege längere Laufzeiten zu und es ist
schön zu sehen, dass es jedes Jahr weniger Läufer
gibt, die vorschnell aufgeben. 
Selbstbehauptungstraining in den fünften Klassen
Zu der Einführungsphase unserer fünften Klassen ge-
hört auch die Teilnahme am Selbstbehauptungskurs,
den wie gewohnt Victor Rochow durchführte. Das
Feedback der fünften Klasse war durchweg positiv und
so kann die Klassengemeinschaft weiter zusammen-
wachsen.

Fußgängerführerschein für die Schulanfänger
Die ersten Schulwochen sind vergangen und unsere
Schulanfänger sind mit den Schulgebäuden und dem
Gelände vertraut. Damit nun aber auch der Schulweg
problem- und vor allem gefahrlos angetreten werden
kann, legte jedes Kind erfolgreich eine Fußgängerfüh-
rerscheinprüfung ab. 

Verkehrssicherheit auf dem Schulweg
Die Zeiten, in denen es morgens vor Schulbeginn drau-
ßen hell ist, sind nun erst einmal vorbei. Daher eine
Bitte an alle Eltern von Kindern, die mit dem Rad zur
Schule kommen: Bitte überprüfen Sie, ob die Fahrrad-
beleuchtung sowie Reflektoren an den Rädern funkti-
onstüchtig sind – einige Schülerinnen und Schüler
kommen morgens mit Schwung über Parkplatz und
Fahrradwege und vergessen, dass sie ohne Licht nicht
zu sehen sind. Die große Baustelleneinfahrt am Neu-
heikendorfer Weg und Eltern, die dort auf dem Bürger-
steig/Radweg parken, machen die Situation nicht
übersichtlicher.

„Zukunftsgestalter“ sammelten Spenden
Noch vor den Sommerferien hatten die „Zukunftsge-
stalter“ im Rahmen unserer Projektwoche Buttons er-
stellt und diese gegen eine Spende weiterverkauft. In
den drei Tagen der Projektwoche kamen so 1100€ zu-
sammen, die Herr Peetz gemeinsam mit den Schülern
an Frau Peschties übergab. Diese Spende soll dem
IT/Medienbereich der Schule zugutekommen – wei-
tere Informationen hierzu sowie eine Übersicht der
Spender sind auf unserer Homepage zu finden.

Informationsabend zur Einschulung 2018
Der diesjährige Infoabend für die Eltern der zukünfti-
gen Erstklässlerinnen und Erstklässler findet am 13.
November 2017 um 20 Uhr in der Mensa am Schul-
redder statt.

Anmeldungen sind möglich im Zeitraum vom 14.-
30.11. 2017, das Büro am Schulredder ist täglich von
8.30h bis 12h besetzt. Die benötigten Anmeldeformu-
lare erhalten Sie auf dem Infoabend – sollten Sie an
diesem Abend verhindert sein, so stehen die Formu-
lare ab November auch als Download auf unserer
Homepage zu Verfügung (ggs-heikendorf.de).

Für die Grund- und Gemeinschaftsschule

Melanie Pisanelli
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Kählen 9  24248 Mönkeberg  Tel. 0431-239 43 91   info@emm-elektro.de  www.emm-elektro.de

Elektroinstallationen
SAT-A Kabelfernsehen
Fernsehgerät Telefonanlagen
Hausgeräte – Service & Verkauf

Ihr  Meisterbetrieb für  Elektroinstallationen mit System!

Partner der

Gartenanlagen

Pflasterarbeiten

Umgestaltung

Schwimm- und

Naturteichbau

Dachbegrünung

Langer Rehm 20f · 24226 Heikendorf · e-mail: jens.matthiesen@t-online.de · Fon 0431-242510

Gärtnermeister

www.jens-matthiesen.de
Wir schaffen Ihnen

Ihre Oase der Erholung
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Heinrich-Heine-Schule
Gymnasium des Kreises Plön in Heikendorf

Exchange mit dem Bishop‘s Stortford College 

Vom  10. Juli bis 17. Juli waren 17 Engländerinnen und
Engländer zusammen mit zwei Lehrerinnen unserer
englischen Partnerschule, dem Bishop‘s Stortford Col-
lege, zu Besuch in Heikendorf.  Der Austausch  findet
jährlich mit den 9. Klassen bzw. 10. Klassen statt. Der
Gegenbesuch unserer Schülerinnen und Schüler nach
Bishop’s Stortford erfolgt dann im März.     
Bei  typischem (Kieler) Juliwetter  gab es für die Aus-
tauschschülerinnen und -schüler ein abwechslungsrei-
ches  Programm: Es ging nach Falckenstein in den
Hochseilgarten inklusive Abschleppen einer Fähre der
SFK, in Lübeck wurde Marzipan modelliert, ein sportli-
ches Turnier zwischen den Austauschschülern fand
statt, die Elbphilharmonie wurde von der Plaza aus be-
wundert und das Minaturwunderland bestaunt. Natür-
lich haben die Engländer auch am Unterricht teilge-
nommen. 
Ende Oktober kommt eine kleine Gruppe Schülerinnen
und Schüler der Sixth Form (Oberstufe) für eine Woche
nach Heikendorf, denn sie wollen ihr Deutsch verbes-
sern, weil sie nächstes Jahr ihre A-Levels (Abitur) unter
anderem im Fach Deutsch machen. 
Mitte März 2018 werden wir uns dann mit einer
Gruppe von 19 Deutschen auf den Weg nach Bishop’s
Stortford begeben und den Alltag an einer englischen
Privatschule kennenlernen, die in ihrer Struktur ein we-
nig an Hogwarts aus Harry Potter erinnert. Ein aus-
führlicher Bericht folgt.
2018 wird ein besonderes Jahr, da der Austausch
dann sein 20-jähriges Jubiläum feiern wird. 

Patricia Schoone 
Heinrich-Heine-machte „blau“

Die aufwändige Dekoration der flei-
ßigen freiwilligen Helfer ließ keinen
Zweifel am Motto des Schulballs an
der Heinrich-Heine-Schule aufkom-
men: „Wir machen blau“. Die 400
Gäste zeigten sich begeistert vom
Ambiente und so verbreitete sich
die gute Stimmung sowohl im Bar-
und Fotobereich mit Livemusik am
Klavier als auch auf der zunehmend
gut gefüllten Tanzfläche.
Der Schulball bot Schülerinnen und
Schülern ab der 9. Klasse, Ehemali-

gen und dem Kollegium zum wiederholten Male einen
gelungenen Rahmen, um das Schulgebäude in einen
festlichen Rahmen zu tauchen und gemeinsam zu fei-
ern. Verständlich, dass bereits am Ende des diesjähri-
gen Balls die Vorfreude über eine Wiederholung laut
wurde. 

Philipp Kraft 

Unterstufendisco in der HHS

Am Freitag, den 29. September, war es wieder soweit
und die erste Unterstufendisco in diesem Schuljahr
stand an. Die Schülervertretung organisierte Musik,
die Lichtanlage und natürlich Essen und Trinken. Das
„Disco-Feeling“ war also garantiert.
Ab 17 Uhr ging es dann los und die ersten Kinder war-
teten schon vor der Tür. Schätzungsweise 130 Schü-
ler und Schülerinnen der 5., 6. und 7. Klasse fanden
sich in der „Badewanne“ der Heinrich-Heine-Schule ein,
um zusammen zu tanzen, zu singen und Spaß zu ha-
ben.
Zur Versorgung der tanzenden Kinder gab es Pizza-
brötchen, Würstchen und natürlich ausreichend zu trin-
ken. Der Höhepunkt war der Harlem-Shake, bei dem
auch die anwesenden Lehrer mitgemacht und sogar
vorgetanzt haben.
Um 21 Uhr war die Veranstaltung leider schon zu Ende
und die Kinder traten ihren Heimweg an. Die SV be-
dankt sich bei allen Lehrkräften und natürlich allen
Schülern, die dazu beigetragen haben, dass die Disco
ein voller Erfolg wurde!

Leon Ruser und Daniel Meisinger 

Schulball „Wir machen blau“
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Gymnasium Wellingdorf
Von der Fototechnik bis zum Klimawandel 

Wellingdorfer Gymnasiasten erfolgreiche Teilnehmer
an der Juniorakademie 

Sie ist ein fester Bestandteil der Begabtenförderung
am Gymnasium Wellingdorf. Seitdem die Juniorakade-
mie für die Länder Schleswig-Holstein und Hamburg
gegründet worden ist, nehmen regelmäßig Wellingdor-
fer Schülerinnen und Schüler an diesem Angebot teil.
In diesem Sommer waren es Swantje Ehlers und Robin
Scholz, die für ihre Teilnahme an der Juniorakademie
in Sankt Peter Ording sogar auf zwei Wochen ihrer
Sommerferien verzichteten. Dies taten beide gern,
weil sie sich durch das Angebot an Forschungsprojek-
ten und fächerübergreifenden Kursen für interessierte
junge Leute sehr motiviert fühlten: Untersuchungen
zur Mikroplastik gehörten dazu, zur Containerschiff-
fahrt, Theater- und Architekturprojekte wurden ange-
boten und Fotografiertechniken. Für die entschied sich
Swantje Ehlers, die hier nicht nur einen tiefen Einblick
in diese Kunsttechnik erhielt, sondern mit ihren ebenso
motivierten Kurskameraden sogar einen Besuch der
NordArt in Büdelsdorf machen durfte. Ein eigenes Fo-
toprojekt „Zimmerkontrolle. Unterschiede in Mädchen-
und Jungenzimmern fotografisch festgehalten“ ist das
Endergebnis, das Swantje präsentieren konnte. 
Aus dem Angebot der acht Kurse aus den Bereichen
Naturwissenschaften, Ökonomie, Architektur und Foto-
grafie wählte Robin Scholz (derzeit in Klasse 9) gezielt
Themen der Fächer Biologie und Chemie. Experimente
zu den Themen Klimawandel und Meeresverschmut-
zung gehörten zum Programm, aber auch Exkursio-
nen auf der Halbinsel Eiderstedt. 
Die gewonnenen Erkenntnisse und die Freude über
das in der Juniorakademie Erreichte waren das eine,
das Zusammenleben in der Gemeinschaft bis dahin
einander völlig unbekannter Gleichaltriger das andere
unvergessliche Erlebnis, wie die beiden Wellingdorfer
Schüler berichten. Swantje bezeichnet im Nachhinein
die beiden Wochen an der Nordsee als eines der stärk-
sten Erlebnisse ihres Lebens, wozu sich auch das ge-
meinsame Forscherinteresse und die Erkundungsbe-
reitschaft der Jugendlichen beitrug. 
Auch 2018 wird die Schule wieder Anmeldungen für
die Juniorakademie entgegennehmen. 

Walter Tetzloff 
(Öffentlichkeitsarbeit)

Respektabler fünfter Platz 

Gymnasium Wellingdorf erfolgreich bei „Netrace“
219 Teams mit 1 400 Schülerinnen und Schülern wa-
ren dabei. Die Kieler Nachrichten und die Förde Spar-
kasse (Letztere ist auch Kooperationspartnerin des
Gymnasiums Wellingdorf) zeichnen sich seit langem
durch Jugendförderung und eine Zusammenarbeit mit
den Schulen aus, die für beide Seiten eine Win-win-Si-
tuation ist. Diesmal richteten die beiden Unternehmen
einen Wettbewerb aus, der sich „Netrace“ nannte.
Schülerteams mussten knifflige Fragen beantworten –
mit Hilfe einer umfangreichen Recherche im Netz. Ge-
naue Lektüre des gefundenen Materials war gefragt.
Eine Frage lautete zum Beispiel: „Wie lautete der we-
nig schmeichelhafte Spitzname des Sportlers, der ein
Sportereignis in dem Jahr gewann, in dem sowohl der
deutsche Bundeskanzler als auch der amerikanische
Präsident zurücktraten?“ (Kleiner Tipp: 1974 traten
Willy Brandt und Richard Nixon zurück, aber um wel-
ches Sportereignis und welchen Sportler handelte es
sich ….??)
Jedenfalls kam das Wellingdorfer Team in den Vorrun-
den und der Hauptrunde gut voran und erreichte an-
fänglich gar 100 von 100 möglichen Punkten (und
dies bei einer so großen Konkurrenz), erreichte dann
im Finale aber (nur) den fünften Platz. Eine Auszeich-
nung aus den Händen der neuen Bildungsministerin
Karin Prien gab es dennoch und sogar einen Scheck
von 500 Euro. 

Walter Tetzloff    (Öffentlichkeitsarbeit)
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Nachrichten aus der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde

Schönkirchen - Pfarrbezirk Mönkeberg

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson – Vorsitzender des Kirchen-
gemeinderats -
Tel.: (0431) 23865, pastor.anderson@ev-ksk.de
Pastor Dr. Christian Rose
Tel.: (0431) 2487712, 
pastor.rose@kirche-heikendorf.de
Pastorin Elvira Schlott 
Tel.: (0431) 202575, pastorin.schlott@ev-ksk.de
Pastor Jörg M. Suhr 
Tel.: (04348) 1382, pastor.suhr@ev-ksk.de
Annemarie Potratz - stellv. Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderats
Tel.: (04348) 7312, anne.potratz@t-online.de

Kirchenbüro:
Britta Hüttmann, Blomeweg 2, 24232 Schönkirchen
Tel. (04348) 327, info@ev-ksk.de
Internet-Adresse: www.ev-ksk.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr, Mo,
Mi – geschlossen 

Küsterin Mönkeberg
Petra Hinrichsen, petra.hinrichsen@ev-ksk.de

Ev. Kindergarten  Die „Regenbogenfische“ in Mön-
keberg, Dorfstr. 6
Leiterin: Frau R. Kay, Tel. (0431) 2400530 
Fax: (0431) 2606227
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter, Tel. (0431) 2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, Mönkeberg,
Tel. (0431) 23494

Förderverein Marienkirche Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter (1. Vorsitzen-
der), Schönkirchen, Tel. (04348) 7459

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin: Frau Marianne Johannsen, Schön-
kirchen (04348) 912995

Mit dem QR-Code zur 
Internetseite www.ev-ksk.de

Mitteilungen des Kirchengemeinderats

Kirchengemeinderatssitzung

Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am
Mittwoch, den 08.11.17 um 19.15 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Mönkeberg, Am Eksol 12, 24248 Mönke-
berg statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im
Kirchenbüro eingesehen werden.

Gemeindeversammlung

Unsere diesjährige Gemeindeversammlung findet im
Anschluss an die Andacht am  Buß- und Bettag,
Mittwoch, den 22.11.17, um 18.00 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Mönkeberg statt. Hierzu laden wir Sie
herzlich ein. Es wird ein kurzer Abriss über die Aufga-
ben des Kirchengemeinderates im vergangenen Jahr
gegeben. Danach finden Sie noch Gelegenheit für Ge-
spräche und Beisammensein.

Minicontainer 1 m3

Mutterboden, alle Sorten
Kies, Erdarbeiten

Kiestransporte
Minibagger- und

Rüttelplatten-Verleih
Kies-Depot

Tel.: 04344 / 35 76 · Fax 04344 / 68 36
Funk: 0171 - 20 28 28 8

E-Mail: luehr-transporte@t-online.de

Kies-Transporte
Kamillenweg 16
24217 Schönberg
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Unsere Gottesdienste:

Gottesdienste und Informationen können Sie ebenfalls unserer Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.
Schönkirchen Mönkeberg
9.30 Uhr 11.00 Uhr

05.11.17 11.00 Begrüßungs-GD mit Abendmahl
neuer KonfimandenInnen Pastor F. Gutknecht
Pastor Suhr

12.11.17 Pastor Anderson Pastor Anderson

19.11.17 Pastor Suhr 10.00 Pastor Anderson
Volkstrauertag anschl. Posaunenchor

auf dem Friedhof SK

22.11.17 siehe Mönkeberg 18.00 Andacht zum Buß- und Bettag
Buß- und Bettag mit dem Blockflötenensemble

Pastorin Schlott
anschl. Gemeindeversammlung

26.11.17 mit der Kantorei siehe Schönkirchen
Ewigkeitssonntag Pastorin Schlott

Pastoren Anderson und Suhr

03.12.17 11.00 Familiengottesdienst zum Beginn mit Abendmahl
1. Advent des Advents Pastor Anderson

Pastor Suhr

Zusätzlich 16.00 Adventsgottesdienst mit Konfirmanden/innen
Begrüßung der neuen Konfis, musikalische Begleitung 
durch Frau Michel und SchülerInnen der Musikschule
Pastorin Schlott im Ev. Gemeindezentrum Anschütz/Oppendorf,
Fliedergarten 1, 24232 Schönkirchen

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kirchenbüro Schönkir-
chen Tel. (04348) 327.

Seniorenandachten
Steinbergskamp 03.11.17 9.30 Uhr

Pastor Suhr
Haus Mönkeberg 03.11.17 10.30 Uhr

Pastor Suhr

Unter Gottes Segen
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen

Durch die Taufe in die Kirche aufgenommen wurden

Leo Maximilian Stephan
Finn Mika Rose
Ava Luise Bitterling
Leonie Tamina Hilbert
Ella Helene Scheer
Emil Theo Scheer
Ihr Ehe mit einem Hochzeitsgottesdienst feierten
Christian Bernd Rose und Sandra Rose-Ceter, 

geb. Pöhls

Ihr Ehejubiläum mit einer Andacht feierten

Birte und Mirko Evers (Rosenhochzeit)

Mit Gebet und Segen bestattet wurden

Helmer Fließ 87 Jahre
Hans Stamer 81 Jahre
Erhard Pleger 90 Jahre
Helise Scheidgen 76 Jahre
Frieda Wilhelm 96 Jahre

Seniorenkreis

Der Seniorenkreis trifft sich 14-täglich freitags um
15.00 Uhr. Zur Teilnahme laden wir auch neue Interes-
senten herzlich ein. Kontakt: Pastor M. Anderson, Tel
23865



Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

ANDERS, 
UNABHÄNGIG, 
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film
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Die Pfadfinder des Stammes
„SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen ab 7
Jahren bis…..
Jeden Freitag von 17.15 – 18.45 treffen wir uns im
Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, Am Eksol 12, 24248
Mönkeberg.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich, Mobil: 0152
51785690, und Jeannin Kunow
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

Konzerte
Lotsenchor „Knurrhahn“ aus 

Kiel-Holtenau in Schönkirchen
Der „Chor der Kapitäne“ pflegt noch immer das tra-
ditionelle Liedgut von Shanties und Seasongs, die
von der Arbeit auf See und von den Erlebnissen in
fernen Häfen erzählen. Gesungen wird in vielen
Sprachen und natürlich in Plattdeutsch. Choreigene
Gesangs- und Instrumentalsolisten erweitern das
Programm. Den geistlichen Rahmen bilden einige
Lieder aus der Deutschen Messe von Franz Schu-
bert. Zudem ist der Kieler Bassist Hans Georg Ah-
rens eingeladen und bereichert den Abend durch ei-
nige Spirituals. Insgesamt erwartet die Zuhörer ein
vielfältiges und abwechslungsreiches Programm.
Die künstlerische Leitung hat Dr. Michael Pezen-
burg.
Das Konzert ist am Mittwoch, den 15. November
2017 um 19:00 Uhr in der Marienkirche Schön-
kirchen

Eintritt 12 €, für Auszubildende 6 €. Im Vorverkauf
bei Blumen Kistenmacher und in der Gemeindebü-
cherei Schönkirchen 10/5 €.

Weihnachtliches Adventskonzert
Sonntag, den 03.12. 2017, um 17 Uhr 

in der Marienkirche-Schönkirchen

Mitwirkende:

Shantychor Albatros
Chor Teepunsch
Chor Mönkeberger Liederfreunde
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Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de

Liebe Mönkebergerinnen, liebe Mönkeberger,
das Jahr 2017 war für den Kirchbauverein ein ent-
scheidendes. Es begann damit, dass sich auf der letz-
ten Jahreshauptversammlung kein neuer Vorstand bil-
den konnte. Also bleibt der bisherige satzungsgemäß
geschäftsführend im Amt bis zur endgültigen Auflö-
sung des Vereins.
Die vom KBV gewünschte neue Eingangstür wird nicht
so gestaltet, wie ursprünglich vorgestellt. Statt dessen

wird eine völlig neue „Eingangszone“ gebaut, an der
sich der KBV mit einem Zuschuss von 10.000 € betei-
ligt. Leider wird die Umgestaltung in diesem Jahr nicht
mehr verwirklicht.
Verwirklicht hat der Verein aber für den Ev. Kindergar-
ten einen Sonnenpavillon, um die große Sandspielflä-
che zu beschatten. Zusätzlich sind Teile einer Wasser-
spielanlage realisiert. Gesamtkosten: 4.000 €.
Dies sind demnach auch die letzten großen Aufgaben,
die der KBV finanziert hat. Sein Vorsatz war immer,
das Gemeindehaus (oder die Kirche) auszustatten von
Anfang an und später auch den Ev. Kindergarten. Das
hat er getan und seine Aufgaben erfüllt. 
Wir wünschen allen eine lichtvolle Adventszeit, fried-
volle Weihnachten und einen harmonischen Jahresaus-
klang.
Ihr Kirchbauverein Mönkeberg

Margrit Jaehnike, Vorsitzende
Herbert Ladehoff, Schatzmeister
Hartmut Bergmann, Schriftführer

Lebendiger Adventskalender Mönkeberg 2017
Auch im Jahr 2017 soll wieder ein lebendiger Advents-
kalender in Mönkeberg stattfinden.
Wir würden uns freuen, wenn sich noch Familien finden,
um einen Abend ca. eine halbe Stunde zu gestalten.
Eine Laterne wird von Haus zu Haus weitergereicht und
strahlt ab 18:00 Uhr vor dem Haus der jeweiligen Gast-
geber. Es wird eine weihnachtliche Geschichte vorgele-
sen, ein oder mehrere Weihnachtslieder gesungen
oder Weihnachtsmusik gehört und bei Punsch/Saft und
Plätzchen kommt man miteinander ins Gespräch. Ge-
gen 18:30 werden die Kerzen gelöscht und alle freuen
sich auf den nächsten Abend vor der Haustür einer an-
deren Familie. Alle Mönkeberger sind herzlich zu dem
lebendigen Adventskalender eingeladen. 

Zur Erleichterung der Gastfamilien bringt bitte euren ei-
genen Trinkbecher mit. Die Laterne wird nach Ende der
Veranstaltung an den nächsten Gastgeber weiterge-
reicht.
Interessierte Mönkeberger melden sich zwecks Ter-
minabsprache bei:
Sonja Bertram und Andreas Krüger
Im Buschholz 9, Tel.: 0431/204040
Noch freie Termine, Infos und Kontakt auch unter:
www.lebendiger-adventskalender-mönkeberg.de
Wir freuen uns auf eure Anmeldung.
Sonja Bertram und Andreas Krüger
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Fahrbücherei in Mönkeberg
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Mönkeberg im Bücherbus Bücher, 

Zeitschriften, Hörbücher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen:
Die nächsten Termine sind: 14. November und 05. Dezember 2017

Grundschule* (nicht in den Ferien) 09.50–11.25 Uhr
An den Baken (vorm.)  . . . . . . . . 11.30–11.50 Uhr
Schönbrehm  . . . . . . . . . . . . . . 12.55–13.10 Uhr
Am Grün  . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.15–13.30 Uhr
Kattenbek / Wendeplatz  . . . . . . 13.35–13.50 Uhr
An den Eichen 9/11  . . . . . . . . . 13.55–14.15 Uhr
Kitzeberger Weg 9  . . . . . . . . . . 14.20–14.35 Uhr

An den Baken (nachm.)  . . . . . . . 14.40–14.55 Uhr
Neue Koppel, Dorfstr.  . . . . . . . . 15.00–15.15 Uhr
Söhren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.20–16.00 Uhr
Buchenrade  . . . . . . . . . . . . . . . . 16.05–16.20 Uhr
Letzmannsteich  . . . . . . . . . . . . . 16.25–16.40 Uhr
Hegebuchenrade, Neubaugebiet  . .16.45–17.15 Uhr

*Haltepunkt an der Grundschule nur für Schüler/innen!
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ihr Bücherbus-Team (Tel.: 04342 - 59 81)
Susanne Stökl und Russel Münzenberg

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

info@fahrbuecherei10.de     – www.fahrbuecherei10.de

Roman:

Janz, Tanja: Mit dir auf Düne sieben. – Mira Tb.,
2017.

Hochzeitsplanerin Jette aus St. Peter-Ording wurde
kurz vor ihrem eigenen Ja-Wort von ihrem Verlobten
Klaas sitzengelassen. Als er 2 Jahre später überra-
schend bei ihr auftaucht, versucht sie, ihm aus dem
Weg zu gehen, aber alte Gefühle werden wieder wach.
Eine ihr unbekannte Frau engagiert

Jette am nächsten Tag als Hochzeitsplanerin. Wie sich
herausstellt, ist sie Klaas Verlobte. Die verblüffte Jette
nimmt den Auftrag trotzdem an, was sich letztendlich
als Glücksfall erweist.  

Sachbuch:

Mach was draus! Kunterbunte Ideen aus Getränke-
kartons, Trinkhalmen und Co. / Katja Enseling. –
Coppenrath, 2017.

Mit Getränkekartons musizieren, mit Trinkhalmen zau-
bern, mit Altpapier weben und mit Plastikflaschen flie-
gen und vieles mehr. Immer-zu-Hause-Materialien wer-
den zu Lieblingsprojekten. Mehr als 60 kreative Spiel-
ideen und originelle Dekorationen aus Recycling-Pro-
dukten. Kinder im Grundschulalter werden ihren Spaß
haben. 

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-books und andere digitale Medien an. Über die
„Onleihe zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich e-books und andere digitale Medien
auf Ihren PC, e-book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere Endgeräte herunterladen.
Voraussetzung dafür ist nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Kinderbuch:

Hach, Lena: Der Limonaden-Sprudler. – (Der ver-
rückte Erfinderschuppen, 1). - Mixtvision, 2017.

Sommerferien - Tilda, Walter und Fred verreisen nicht.
Gut, dass es den Garten von Tildas Oma gibt. Da steht
der perfekte Erfinderschuppen, und gleich die 1. Erfin-
dung übertrifft alle Erwartungen und sorgt für zahlrei-
che Verwicklungen in der Stadt. (ab 7 Jahren)  

Hörbuch für Erwachsene:

Glaube Liebe Tod / Gallert Reiter. – Gelesen von Oli-
ver Siebeck. – HörbuchHamburg, 2017.

Ein Polizist steht auf der Duisburger Rheinbrücke und
will sich in die Tiefe stürzen. Der Polizei-Seelsorger
Martin Bauer soll ihn daran hindern. Er klettert einfach
über das Geländer und springt selbst. Überrumpelt
folgt der Polizist, um Bauer zu retten. Gemeinsam kön-
nen sie sich aus dem Wasser ziehen. Bauer hat hoch
gepokert, aber gewonnen. Doch wenige Stunden spä-
ter ist der Polizist tot. (2 mp3-CDs, ca. 720 Minuten)

ToothworkS
®

.de
                0431-79892
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Liebe Mönkeberger Bürgerinnen und Bürger!

Wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir, die Wohl-
fahrtsverbände, unseren Senioren, denen es finanziell nicht
so gut geht, im Advent eine kleine Freude machen.

Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe.
Bitte spenden Sie für unsere Weihnachtsaktion auf das Konto
bei der

Förde Sparkasse
IBAN: DE09 2105 0170 1001 5970 69
BIC: NOLADE 21KIE
Stichwort:  Weihnachtsspende

Sie können auch das Sparschwein bei der Sparkasse füttern.
Was bis zum 15. Dezember 2017 eingeht, können wir noch
in diesem Jahr verteilen.
Jede noch so kleine Spende hilft uns.

Mit herzlichen Dank im Voraus

Arbeiterwohlfahrt Deutsches Rotes Kreuz
Ev. Kirchengemeinde Sozialverband Deutschland

Ute Willms
Für die Arbeitsgemeinschaft

Arbeitsgemeinschaft 
der Mönkeberger 
Wohlfahrtsverbände

Spendenaufruf

  

  

  

 
 
 

      Prophylaxe  Implantologie  3D-Röntgen  Laser  
 

Unsere patientenfreundlichen Öffnungszeiten: 

Mo  Do   8:00 Uhr bis 20:00 Uhr      Fr   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
_ 

 Parkplätze am Haus      barrierefreier Zugang    
_ 

www.zahnaerzte-moenkeberg.de 
_ 

Heikendorfer Weg 81    24248 Mönkeberg    Tel. 23442  
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Mönkeberg

Wie schnell vergehen 4 Wochen und der November
bringt uns trübe und graue Tage.
Ein paar aufgestellte Kerzen erhellen den Raum und
unsere Gedanken.
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder Glück mit unse-
rer Tour nach Ratzeburg. Sonnenschein und Regen
wechselten sich ab. Nach einem guten Mittagessen
ging es an Bord zu einer Rundfahrt über den Ratzebur-
ger See. Bei Kaffee und Kuchen wurde die Zeit nicht
lang und nach fast zwei Stunden fuhr uns der Bus gut-
gelaunt wieder nach Hause.

Es ist November und in ca. 4 Wochen beginnt die Ad-
ventszeit. Die Planung für das Weihnachtsfest rückt
immer näher.
Am 08. Dezember 2017 ab 15.00 Uhr laden die 4
Verbände AWO, DRK, Kirche und SoVD alle Mönkeber-
ger und Mönkebergerinnen zu ein paar besinnlichen
Stunden bei Kaffee und Stollen ein. 
Allen ein nicht so trüben November, allen Kranken gute
Besserung wünscht Ihr

AWO Team 

Unterstützen Sie uns mit einer Mitgliedschaft ab € 18,60 /
Jahr · Förde Sparkasse
IBAN: DE11 2105 0170 1001 5664 78
Spendenkonto Kinderhilfsfonds Schrevenborn
Förde Sparkasse · IBAN: DE52 2105 0170 1000 9054 61

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit erinnern wir an unsere Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 18. November 2017 um 15:00
Uhr im Café Niehaus in Mönkeberg, Heikendorfer Weg
89. Die Tagesordnung haben wir bereits in der Okto-
ber-Ausgabe bekannt gegeben. Wir würden uns
freuen, viele Mitglieder begrüßen zu können.
Blutspende

Unsere nächste Blutspendeaktion findet am 1. De-
zember in der Heikendorfer Grund- und Gemein-
schaftsschule, Neuheikendorfer Weg 12, statt. In der
Zeit von 15:00 bis 19:00 Uhr können Spendenwillige
dazu beitragen, dass die Patientenversorgung kontinu-
ierlich sichergestellt werden kann. Eine Blutspende
hilft Patienten, die beispielsweise bei Blutarmut, nach
hohem Blutverlust bei Operationen oder nach einem
Unfall oder auch im Rahmen der Behandlung einer
Krebserkrankung auf die Präparate angewiesen sind,

die aus dem Blut gesunder Spender gewonnen wer-
den. Der Spender hilft damit aber auch sich selbst.
Nach einer Blutspende wird der Körper zur Blutneubil-
dung angeregt und damit auch zur Bildung neuer Zel-
len, die im Körper ältere ersetzen. Darüber hinaus
konnten Studien belegen, dass regelmäßiges Blut-
spenden den Blutdruck und damit das Risiko von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen senken kann. Jeder Spender
sollte bereits vor, und auch nach einer Blutspende aus-
reichend essen und trinken. Die abgegebene Menge
Spenderblut (500 ml) ist in der Regel nach circa zwei
Wochen wieder vollständig ausgeglichen, der Flüssig-
keitshaushalt ist bereits nach wenigen Stunden wieder
hergestellt. Eine Blutspende ist auch nach einer Grip-
peschutzimpfung möglich. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen bereiten für
alle Teilnehmer ein vielseitiges Buffet vor.

Der Vorstand

Wir planen und realisieren
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.
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Der Freundeskreis des Hauses Mönkeberg
Wir über uns

Ein Freund ist nützer nahebei

als in der Ferne ihrer drei.

Zum diesjährigen Herbstfest im Haus Mön-
keberg wurde wieder der Kapitän der
guten Laune Günter
Meyer eingeladen. Er
hat wieder tolle Stim-
mung und wundervolle
Lieder mitgebracht, die
alle Anwesenden zum
Schunkeln und Klat-
schen mitgerissen ha-
ben. Käpt`n Meyer hat die Bewohnerinnen
und Bewohner des Hauses zum Mitsingen animiert und
gute Laune verbreitet.
Gern standen wir, die Ehrenamtlichen, den Bewohne-
rinnen und Bewohnern zur Seite und genossen die aus-

gelassene Stimmung. Es freut uns immer sehr, wenn
wir sehen, dass die Bewohnerinnen und Bewohner

Spaß haben und die Veranstaltungen einfach
genießen. 

In den nächsten Wochen fin-
den Diavorträge mit
Herrn Steinhoff, ein
Modebummel mit
den Deku-Moden und
natürlich weitere in-
teressante und viel-
seitige Angebote
statt, die wir natürlich
mit begleiten werden.   

Ich wünsche Ihnen einen schönen November und eine
gute Zeit!

Ihre Doris Hense
Ehrenamtliche Mitarbeiterin 
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Mönkeberger Liederfreunde
von 1951

Weihnachtliches Chorkonzert in Schönkirchen

Am Sonntag, den 03.12.2017 um 17 Uhr, also am 1.
Advent, findet wieder - so wie in den vergangenen Jah-
ren - unser Weihnachtskonzert in der Marienkirche in
Schönkichen statt.
Veranstalter sind wie in jedem Jahr die Mönkeberger
Liederfreunde von 1951.
Es treten auf: der Shantychor Albatross, der Chor Tee-
punsch und die Mönkeberger Liederfreunde.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder ein neues Pro-
gramm unter Abstimmung mit allen Beteiligten zusam-

mengestellt, bei dem wieder unsere Zuhörer teilweise
mit einbezogen werden. 
Wir würden uns freuen, wenn wir wieder so wie in den
letzten Jahren eine volle Marienkirche vorfinden wür-
den, in der sich unsere Gäste wohlfühlen.
Der Eintritt ist wie auch in den vergangenen Jahren
frei, Applaus können wir bei Gefallen gut vertragen und
wenn Sie am Ende noch eine kleine Spende übrig ha-
ben, würden wir uns doppelt freuen. Die Spenden kom-
men zu gleichen Teilen den beteiligten Chören und der
Kirchengemeinde zugute. 

Wolf- Michael Drews
Schriftführer 

Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 0431 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Steildach
Flachdach
Fassaden
Klempnerei
Holzbau
Dachflächenfenster

Tel. 0431/
71 90 51

... denn Sie haben es verdient,
im Trockenen zu sitzen!
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Sozialverband Deutschland
Ortsverband Mönkeberg

1 Messerspitze

Hin und wieder lese ich auch mal Gesundheitstipps,
kann ja etwas für mich Nützliches dabei sein.

Bein nächsten großen Familienessen wollte ich den Be-
weis antreten, dass auch gesundes Essen laut Medien
zur Gesundheit beitragen kann. Ein großer Schnitzel-
braten wurde mit Koriander liebevoll bestäubt und der
Rotkohl konnte sich über eine MSP Kreuzkümmel
freuen. Dann noch 1 MSP Muskat an die Soße und ein
sonst etwas opulentes Mahl sollte dem Bauchraum zu
Gute kommen. Nach eine knappen halben Stunde ver-
änderte sich schlagartig die Sitzordnung. Noch dachte
ich mir nichts dabei, jeder kann sich aus der Küche ho-
len was er möchte. Es war nur merkwürdig, dass die
vorher fröhliche Gesprächsrunde langsam ins Stocken
geriet. Ich sah in gequälte Gesichter und auch die
Lauffreudigkeit meiner Familie schien endlos zu sein.
Seltsam, plötzlich fühlte auch ich mich genötigt das
Esszimmer zu verlassen. Vor dem Bad standen einige
mit mir in der Warteschleife. Ich geriet ins Nachden-

ken, war mit dem Essen etwas nicht in Ordnung?  Alle
hatten mir doch bestätigt es hat ihnen geschmeckt,
sehr gut sogar.  Nachdem sich der Stau vor dem Bad
aufgelöst hatte holte ich das Rezept aus dem Schrank
und las es vor. 1 MSP Muskat, 1 MSPKoriander und 1
MSP Kreuzkümmel.

Hätte ich doch bloß auch noch den letzten Absatz ge-
lesen. Da stand „Mit einem durchschlagenden Erfolg
ist zu rechnen.“ Großes Gelächter und ein Abend der
für immer in unserer Erinnerung bleiben wird.

FAZIT: Zuhören und gründlich Lesen sind Vorausset-
zungen um Missverständnissen vorzubeugen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute und achten Sie beim Ko-
chen und im Leben auf die Messerspitze.

Ihre 
Frauensprecherin

Karin Horst
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Shanty-Chor ”de Schotenrieter“

SOS - Herzenswunsch!
Humoriger Shantychor sucht dringend 

Akkordeonspieler und Sänger für 
gemeinsamen Gesang und gute Laune

Wer Lust hat mitzumachen, der melde sich bitte unter

Telefon 0431 / 23 10 75

Herzlich Willkommen
im Reisebüro Fahrenkrog
in Heikendorf.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9 bis 18 Uhr (durchgehend)
Samstag
10 bis 13 Uhr

Online buchen Sie bei uns
unter www.fahrenkrog.de

Dorfstr. 6  |   66401-40
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Sportverein Mönkeberg

HSG Mönkeberg-Schönkirchen mD1 und mD2

Zu dieser Saison starten wir mit 26 Spielern und 2
neuen Trainern. Da wir nicht genügend Spieler aus
dem 2006er Jahrgang haben, rotieren einige Spieler
der 2005er und spielen in beiden Mannschaften.

Leider hat es bei der Staffeleinteilung keine leistungs-
bezogene Einteilung gegeben, sondern es wurde nach
regionalen Gesichtspunkten eine Vorrunde zusammen-
gestellt. Das ist  für unsere 1. Mannschaft schade, da
mit Suchsdorf, Altenholz und Kronshagen die stärk-
sten Mannschaften in einer anderen Vorrundengruppe
spielen. So werden einige Spiel hoch gewonnen, was
für beide beteiligten Mannschaften nicht so schön ist.
Im ersten Spiel mussten die 1. und die 2. gegeneinan-
der spielen. Das Ergebnis war wie erwartet sehr deut-
lich (28:3). Beide Mannschaften haben die trainierten
Abläufe üben können und sich gute Chancen erspielt.
Die mD1 hat auch die weiteren Spiele mit 17:9 gegen
Wellsee, 34:5 gegen Wellingdorf und 33:10 gegen
Preetz gewonnen. In allen Spielen haben wir versucht
schnelles Spiel und taktische Abläufe zu trainieren und
in der Abwehr gut zu stehen.
Die mD2 hatte bisher erst zwei weitere Spiel und
16:14 in Heikendorf und 20:5 gegen Lütjenburg ge-
wonnen. Die jüngeren Spieler müssen sich dabei noch
an das neue Spielsystem gewöhnen, aber das wird
auch von Mal zu Mal immer besser.
HSG Olé

Tennissaison 2017

Das Freiluft-Tennisjahr 2017 ist bereits wieder Ge-
schichte.
Drei grundsanierte Plätze standen den Aktiven zur Ver-
fügung. Nach Ablauf der Saison können wir festhalten:

die Investition hat sich gelohnt!
Platzfehler waren eher die Ausnahme und
auch von Gastmannschaften gab es ein-
helliges Lob. Für eine erfolgreiche Saison
hätte nur noch das Wetter mitspielen
müssen. Leider wurde so manche Veran-
staltung dadurch beeinflusst oder
musste sogar ausfallen.
Die am Punktspielbetrieb beteiligten
Mannschaften agierten mit sehr unter-
schiedlichem Erfolg. Die Herrenspielge-
meinschaften mit Schönkirchen konnten
sich in ihren Staffeln gut behaupten,
dagegen stiegen die Herren 60 nach ei-
ner schwachen Saison aus ihrer Spiel-
klasse ab.

Für 2018 wünschen sich die Verantwortlichen der
Sparte endlich mal wieder eine Jugendmannschaft im
Punktspielbetrieb. Mittelfristig wird auch die Bildung ei-
ner Damenmannschaft angestrebt.
Basis dafür könnte die Mixed-Gruppe sein, die sich bis-
her immer dienstags auf der Anlage traf. Im nächsten
Jahr werden sich die Aktiven am Freitag treffen. Dies
ist im Übrigen auch eine gute Gelegenheit für neue
Spartenmitglieder, Spielpraxis zu erlangen.
Die angebotenen Veranstaltungen wurden 2017 leider
nur mäßig besucht. Beispielhaft dafür war der Saison-
abschluss am 23.9. Trotz hervorragender Wetterbe-
dingungen fanden sich nur wenige Aktive auf der An-
lage ein. 
Für 2018 erhofft sich der Spartenvorstand eine deutli-
che Steigerung der Teilnehmerzahlen an den einzelnen
Veranstaltungen.
Alle Veranstaltungstermine und Neuigkeiten sind unse-
rer Homepage www.tennis-svm.de zu entnehmen. Ein
Besuch der Seiten lohnt immer.

Für die Tennissparte
Bernd Schlünz
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WVM
Wassersportvereinigung Mönkeberg e.V.

Wie in den vergangenen Jahren traf
sich vom 01.–03. September die
WVM-Jugendgruppe zu einem Se-
gelcamp in derJugendherberge in
Borgwedel an der „Großen Breite“
der Schlei.  Für die 32 Segler und
Seglerinnen wurden 24 Jollen und
4 Schlauchboote dorthin transpor-
tiert, denn es sollte unter der Lei-
tung des Jugendwarts Markus
Bleich wieder ein ausgefülltes Was-
sersporterlebnis werden. Ein küh-
ler, frischer Nord-Westwind ließ Gu-
tes erwarten, aber die nächsten 2
Tage zeichneten sich durch abso-
lute Flaute aus. Das anberaumte
Ersatzprogramm hatte allerdings
auch seine Qualität. So wurde der
Seeweg zum „Naschi-König“ in Weseby paddelnder
Weise bewältigt. Da hatte man  auch seinen Spaß. Vie-
len Dank den begleitenden Trainern des Segelcamps.
Der Wind, der in der Schlei fehlte, kam ein Wochen-
ende später so reichlich, dass die Vereins- Geschwa-
derfahrt durch den Nord-Ostsee-Kanal nach Rendsburg
abgesagt werden musste. Das geplante Gemein-
schafts-Grillen fand ersatzweise an unserem Vereins-
heim  statt, was gerne wahrgenommen wurde. Auch
die am selben Wochenende geplante Folkeboot-Re-
gatta fiel wegen Starkwind aus. So ist nun mal das
Wassersportleben, vor keiner Überraschung sicher.

Seit dem 02. Oktober ist der Hafen von allen Booten
verlassen. Grund ist die Neusetzung der Außenmole,
die allen Liegeplätzen Schutz vor allen Seewettern
auch in den nächsten Jahrzehnten bieten soll. Nach
beinahe 40 Jahren ist die Baumaßnahme mehr als
dringlich. Die Finanzierung steht, und so hoffen alle
Vereinsmitglieder, dass die Arbeiten bis zum Früh-
jahrsabkranen erfolgreich abgeschlossen sind.

Hans-Jürgen Kohls
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Unsere Richtung: Gebührenfreie KiTa 
SPD Mönkeberg lehnt die Gebührenerhöhung in unseren KiTas ab! 

Am 28. September haben sich die MitgliederInnen der Mönkeberger Gemeindevertretung mit einer neuen Kal-
kulation der Elternentgelte in unseren Kindertageseinrichtungen beschäftigt. 

Die Gebühren sollen für Kinder über 3 Jahre
um 7,4% und für unsere U3-Jährigen um
8,33% angehoben werden. Das bedeutet für
unseren Gemeindekindergarten ein monatli-
ches Entgelt, dass die Eltern zahlen müssen,
in der Spitze von 312,00 bzw. 232,00 Euro. 

Als wir in der SPD Fraktion diese Vorlage dis-
kutierten, haben wir uns die Augen gerieben.
Denn alle relevanten Parteien haben den KiTa
Ausbau und die schrittweise Abschaffung der
Entgelte im Bundestagswahlkampf thematisiert. Es gibt inzwischen Gemeinden bzw. Bundesländer die auf Ent-
gelte verzichten. Bayern lässt die entgeltfreie KiTa prüfen. Die alte Landesregierung hat 100 Euro Kita Zu-
schuss gesetzlich geregelt, den die neue Regierung wieder abschaffen will. Immerhin hat aber auch die CDU
geführte Landesregierung versprochen in dieser Legislaturperiode Eltern und Kommunen zu entlasten. Schritt-
weise will das Land jetzt 170 Mill. Euro (50 Mill. zur Entlastung der Eltern) dafür mobilisieren. 

Bei dieser politischen Gemengelage, will die SPD in Mönkeberg das richtige Zeichen setzen, indem wir zumin-

dest eine Anhebung der Entgelte ablehnen. 

Wenn wir auch die beitragsfreie KiTa noch nicht durchsetzen können, sind jetzt erste Schritte in diese Richtung
zu gehen. Ein erster Schritt ist für die SPD die Ablehnung der Erhöhung. 

Schade, dass diese Position in der Gemeindevertretung keine Mehrheit fand. 

Dem ständigen Mantra der UWG, dass Mönkeberg Fehlgemeinde ist und wir uns das folglich nicht leisten kön-
nen, entgegnen wir, dass die Gebührenfreiheit von KiTas und Krippen eine Frage der Gerechtigkeit ist. Dazu
können auch GemeindevertreterInnen beitragen. 

Für ein Leben in Mönkeberg

Dietmar Katzer, Vorsitzender der SPD Fraktion 
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HAUSTECHNIK

Alle 12 Jahre ist ein TRGI Gas - Check
der Hausgasleitung Betreiberpflicht!

Wir machen das für Sie,
bevor ein Unglück passiert.

GAS-
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Meister-Fachbetrieb
Freundliche qualifizierte Beratung
Anfertigung individueller Hörhilfen
Hörgeräte aller Systeme
Angebot an Zubehör
Reparaturen in eigener Werkstatt

Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik
Hartwig R. Buß

Hörgeräteakustiker-Meister

Für Sie 3x auf dem Ostufer
24148 Kiel-Wellingdorf
Am Seefischmarkt 1-5
Tel. 0431 - 72 11 39

Mo. / Di. / Do. / Fr.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00
Mi. 9.00–13.00
Samstag geschlossen

24143 Kiel-Gaarden
Elisabethstraße 54
Tel. (0431) 73 26 96
Fax (0431) 73 58 39
Mo. / Di. / Do. / Fr.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00  
Mi. 9.00–13.00  
Samstag geschlossen

24146 Kiel-Elmschenhagen
Preetzer Chaussee146
Tel. (0431) 7 85 83 64
Mo. / Di. / Do.
9.00–13.00 u. 14.30–18.00
Mi. 9.00–13.00 Uhr 
Fr. 9.00–13.00 Uhr
Samstag geschlossen



Luxus-Wahlkampf 
 
Warum muss immer alles teurer werden? Immer mehr sollen wir zahlen und immer weniger bleibt 
fürs Leben übrig. Kosten steigen schneller als Gehälter oder Renten. Wer ist denn u.a. dafür 
verantwortlich, dass es Gebühren gibt oder in welcher Höhe? Wir zum Beispiel !! Die Damen und 
Herren der Gemeindevertretung. Wir entscheiden u.a. über die Entstehung von Gebühren, über die 
Höhen und ebenso, wer diese Gebühren zahlen soll.  
Zum Beispiel haben wir vor kurzem die Entscheidung zur Einführung der Zweiwohnungssteuer 
getroffen. Hätten wir dies nicht getan, würden wir – wie im letzten Jahr – nicht nur von der 
Kommunalaufsicht eine Mahnung sondern leider auch erneut weniger an Fehlbedarfs-Zuweisung 
erhalten. Man zieht uns unser Versäumnis einfach ab. Im Ergebnis hat also im letzten Jahr der 
Zweitwohnungsinhaber gespart – die Schulden für ALLE sind gestiegen. 
 
Seit Jahren üben wir uns in Konsolidierung – nicht weiter verschulden! Welch ein Aufgabencocktail: 
Ausgaben reduzieren,  Einnahmen erhöhen, sämtliche Pflichten bedienen, alles im tadellosen 
Zustand halten und dazu das Häubchen: den zufriedenen Bürger. Und Spaß soll das auch noch 
machen. 
 
Ich bin mir daher sicher, dass es der SPD bei den letzten Sitzungen der vorbereitenden Ausschüsse 
und Gemeindevertretung tatsächlich darum ging, mal wieder den Spaß und das gute Gefühl zu 
erleben, welches sich unweigerlich einstellt, wenn man sich nicht mehr an die Pflichten hält und 
lieber Geschenke verteilt. Mit der SPD: KEINE Kita-Gebührenerhöhung für die Eltern für die 
Betreuung der Kleinen. Weg mit der Drittellösung der Kostenteilung von Land/Kreis – Eltern und 
Gemeinde. Eine Lastenteilung, die wir seit Jahren angestrebt und nun endlich erreicht haben. Aber, 
ich kann das ja verstehen, Verschenken bringt viel mehr Spaß 
 als Wegnehmen. Leider zu Lasten der Gemeinde – also aller. 
 
Im Übrigen ist es dann bei dem Spaß am Verschenken nicht zu verstehen, dass es in der aktuellen 
Sitzung des Kreises nicht gelungen ist, die in Aussicht gestellten unterstützenden Mittel für die 
Entstehung von Tagespflegeplätzen frei zu geben. Somit steht auch in Mönkeberg die dringend 
notwendige Schaffung von 10 Tagespflegeplätzen für die Wartelisten-U3-Kinder zum 01.01.18 in 
Frage, wenn es für den Umbau der Wohnung von rund 45.000 !  keine eingeplanten Zuschüsse 
gibt. Man konnte sich im Kreis nicht einigen, man vertagt – u.a. mit den Stimmen der SPD,– ja, 
wohin denn bloß? Bauen wir die Wohnung nun trotzdem um, mit der Klarheit, dass wir die 
refinanzierenden Fördergelder in geplanter Höhe nicht erhalten werden? Klar! Oder vertagen wir? 
Liebe SPD! - wo genau wollt Ihr hin? Wir brauchen die Plätze umgehend und die Verlässlichkeit für 
die Eltern für einen Betreuungsplatz der kleinen Mönkeberger.  
 
In Kürze wird die Arbeitsgruppe „Finanzen“ aus den Reihen der Fraktionen zu ihrem ersten Treffen 
zusammenkommen, die Ideen entwickeln möchte für neue Rezepte im Umgang mit den Aufgaben, 
Pflichten und der daraus abzuleitenden Bedeutung für alle Bürgerinnen und Bürger in Mönkeberg.  
Müssen Schulden egal sein? Müssen wir alle Pflichten umsetzen zu unseren Lasten? Gibt es 
Rezepte, mit denen so ein Aufgabencocktail besser schmeckt und gesünder ist oder wird er 
tatsächlich ungenießbar?  
Geplant ist, auch Sie mit an den Tisch zu bitten um mitzuhelfen, Mönkeberg lebens- und 
liebenswert zu erhalten und an alle zu denken – auch an die Zukunft! 
Ich freue mich auf ideenreiche Sitzungen.            Für die CDU-Mönkeberg – Andrea Hamann-Wilke 
 
 

!!! 
Mit einem klaren Ergebnis gewinnt unsere  

CDU Bundestagskandidatin ihren Wahlkreis! 
Melanie Bernstein 

   Wir gratulieren ihr von ganzem Herzen und sind stolz auf das  
  Ergebnis und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute und viel Kraft.  

Ebenfalls möchten wir uns bei den Wählerinnen und Wählern in Mönkeberg für das 
geschenkte Vertrauen in die Arbeit der CDU bedanken.  

Es kommen spannende und intensive vier Jahre auf uns zu. 
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Eine gemeinde- und bürgernahe politische Ar-
beit, die losgelöst ist von Landes- und Bundes-
politik, kann ich in Mönkeberg nirgends besser
gestalten als in der UWG. Hier diskutieren wir
transparent und handeln unabhängig und zuver-
lässig. Ganz ehrlich? Eine gewisse Beeinflussung
durch meinen Mann Peter bei der Wahl einer po-
litischen Zugehörigkeit in unserer Gemeinde
kann ich zwar nicht leugnen; dennoch kann ich
genau so ehrlich sagen: Im Rückblick war es die
einzig richtige Entscheidung für mein politisches
Engagement. Swantje Lehswing 

Martina Wilke
Heilpraktikerin

für Psychotherapie

Psychologische Beratung
Psychotherapie und Traumatherapie
Hypnose    EMDR    Entspannungsverfahren

Bitte beachten Sie meine neue Adresse ab 1. Nov. 2017:
Neuheikendorfer Weg 110 · 24226 Heikendorf

Tel.: 0431-908 986 23 · www.zeitraum-heikendorf.de

Qualifiziertes und gesundheitsorientiertes
Fitnesstraining an hochwertigen

Cardio- und Fitnessgeräten 
unter physiotherapeutischer Aufsicht.

Auch für Nichtmitglieder
Wirbelsäulengymnastik/Rückenschule

(Pilates/Brügger) mit
Entspannungstechniken

Walking- / Nordic Walking-Kurse

Yoga-Kurse

Outdoor-Kurse

Kosten und Zeiten für alle Kurse
erfragen Sie bitte unter

Tel. 0431 / 23 14 77

Andreas Leupold
Physiotherapeut

24248 Mönkeberg
Heikendorfer Weg 82 / Am Eksol

x 0431 - 23 14 77
y 0431 - 259 38 43

NEU



In der letzten Sitzung des Finanzausschusses sowie
auch in der Gemeindevertretung wurde der Nach-
tragshaushalt unserer Gemeinde beschlossen.
Über die schlechte finanzielle Lage Mönkebergs, die
Neuverschuldung beträgt ca. 15% des Haushaltes,
haben die „Kieler Nachrichten“ berichtet. Nicht berich-
tet wurde über unsere Stellungnahme: die Landesre-
gierung ist gesetzlich verpflichtet, für eine auskömmli-
che Finanzierung der Gemeinden zu sorgen. Bei ei-
nem Überschuss des Landeshaushaltes, den die Lan-
desregierung mit Stolz verkündet hat, sollten die
Kommunen nicht gezwungen werden einen so hohen
Kredit aufzunehmen.
Die Aufgaben, die mit diesen Geldern
finanziert werden müssen, sind zum
größten Teil auf Beschlüsse der Lan-
des- und Bundesregierung zurückzu-
führen: Kita Plätze für alle, Inklusion in
der Schule, behinderten gerechter
Umbau der Bushaltestellen, …
Diese Beschlüsse sind sehr zu begrü-
ßen, aber die Gemeinden erhalten die
für die Realisierung erforderlichen Ko-
sten nur zum Teil, manchmal nur zu
einem sehr kleinen Anteil.
D.h. auch die Gemeinde, die ohnehin
einen Fehlbedarf ausweist, wird ge-
zwungen sich weiter zu verschulden.
Nun kann von den an der Landes- und
Bundesregierung beteiligten Parteien
nicht erwartet werden, dass sie diese
bedauerliche Tatsache lautstark an-
sprechen. Deshalb müssen wir als Un-
abhängige Wählergemeinschaft im-
mer wieder deutlich darauf hinweisen.
Das Problem der Verschuldung darf
aber nicht bewirken, dass wir unsere
Gemeinde verkommen lassen. Tat-
sächlich wollen wir weiterhin unser
schönes Mönkeberg lebenswert er-
halten und werden kontinuierlich in die
Infrastruktur investieren (Straßen,
Wege, Verkehrsanbindungen, Be-
leuchtung, etc.).

Dieses geschieht gemeinsam mit
den anderen Fraktionen, wobei es
aber durchaus Unterschiede bei Einzelmaßnahmen
geben kann.
Betrachtet man die pro Kopf Verschuldung der Ge-
meinden vergleichbarer Größe in S-H, dann liegen wir
im guten Mittelfeld.
Die Verschuldung der Gemeinden ist ein strukturelles
Problem, das nicht von der Kommune gelöst werden
kann, sondern nur durch ein geändertes Finanzie-
rungsgesetz für die Kommunen auf Landes- und Bun-
desebene.
Drauf hofft nicht nur          Dr. Hans Georg Schneider

�

Verschuldung in Mönkeberg

Vorschau auf unser Wahlprogramm: www.uwg-moenkeberg.de

20
JAHRE

UWG

24.11.1997

24.11. 2017

Mehr für Sicherheit

UWG

Vortrag

Einbruchschutz
Herr Rolf Balk von der
Polizeidirektion Kiel -Prävention-
hält einen Vortrag und gibt Informationen
zum Thema Sicherheit und Einbruchschutz.

Mo. 6.11.
18:00 Uhr
Jugendheim Mönkeberg

 

Wir laden Sie herzlich dazu ein.
Hol- u. Bring-Service: 0431 - 23 99 345

www.UWG-Moenkeberg.de
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24232 Schönkirchen
Mönkeberger Weg 14
Tel. 04348 - 7290 • Fax 04348 - 91 03 59 • rolf.kluever@t-online.de • maler-kluever.de

    

24248 Mönkeberg, Kählen 2
Tel. 0431 - 23 989 403
Fax 0431 - 23 989 406
eMail: Autoservice@kaehlen.de
+ Wellingdorf, Wischhofstr. 1-3

AU  ·  Bosch-Diagnose-Service Motortester
Karosseriearbeiten, Reifenservice  ·  Kfz.-An- u. Verkauf

Viele Markenartikel bis 25 % Rabatt ständig
im Angebot: Bremsenteile, Stoßdämpfer
Auspuff, Lichtmaschine, Anlasser uvm. 

Wir
machen’s
wieder
heil...

Jeden Tag DEKRA TÜV im Hause.
Termine nach Vereinbarung

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate

DAUER-
NIEDRIGPREIS: Ölwechsel

   inkl. 4 Liter Öl

   (10 W 40)             29,75 € + Filter

Reifenwechsel 11,90 € 

Reifen-Saison-
    Einlagerung  29,75 € 


 ��������t ���� �������
������
�������� � ����������"����������������


��� ��
������������ � ����������"���������������

�


���������������������������������	
��������������������������
 �������

l Familienfreundliche 
Atmosphäre

l Großes Salatbuffet - 
Selbstbed. 4,90 € 

l Parkplätze am Hause
l Saisonkarten und 

weitere extra Angebote
l extra Senioren Gerichte

November-Angebot:
Wir bitten um Reservierung!

Huftsteak
���������������������	�������
�����������
������ ���
 ���
� ��������
������ ���	����
 �����������
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����� ���� 24,20 €

www.das-kleine-Steak-House.de

unser Dauerbrenner:

Spare Ribs
400g 7,80 € l 600g 9,60 € l 800 g 10,80 €

l  SATT (außer So) 13,70 € l

�����������������������������
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Vereine und Verbände

Wir machen Mönkeberg
lebenswerter!
Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
gern informieren wir euch über unsere Aktivitäten der
letzten Wochen.
Strandgestaltung
In der öffentlichen Sitzung am 02.10. haben wir uns ge-
gen die aktuellen Planungen der Gemeinde ausgespro-
chen. Geplant ist eine deutliche Vergrößerung der

Strandgastronomie, die aus Sicht des Ortsverbandes
nicht in das Landschaftsbild passt und auch von den An-
wohnern in dieser Größe abgelehnt wird. Das Konzept
für einen Ganzjahresbetrieb soll aus Sicht der Verwal-
tung zeitnah entschieden werden. Der Ortsverband setzt
sich für eine stärkere Bürgerbeteiligung ein. Mit dieser
breiten Basis sollte dann eine tragfähige Lösung gefun-
den werden. „Schnellschüsse“ sind hier nicht ange-
bracht, geht es doch um unser Mönkeberger Filetstück.
Wir werden unsere Forderung der Gemeindevertretung
und der Verwaltung vorlegen.
Ortsentwicklung
Von den Parteien in der Gemeindevertretung wurde eine
Arbeitsgruppe Ortsentwicklung gebildet. Wir sind mit
unserem Sprecher Murat Birkandan vertreten. Die erste
Sitzung soll im November stattfinden. 

Dicke Luft in Kiel und Umgebung
In der letzten Ausgabe haben wir auf die unerfreuliche Si-
tuation der Feinstaubbelastung in Mönkeberg und Kiel

hingewiesen und über die politischen Schritte informiert
(Antrag Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen in Kiel, der
nun in das Konzept Green Port gemündet ist).
Heute möchten wir auf die aktuellen Grenzwerte näher
eingehen. Für die kleinsten Feinstaubpartikel (PM2,5)
müssen seit 1.1.10 = 25 Mikrogramm / m3 im Jahres-
mittel lt. Umweltbundesamt europaweit eingehalten wer-
den; ab 1.1.20 lautet der Mittelwert 20 Mikrogramm /
m3.
Weiterhin gilt zum Schutz der menschlichen Gesundheit
ab 1.1.2005 bei den Partikeln PM10 ein Jahresmittel-
wert von 40 Mikrogramm / m3. Der Tageswert beträgt
hier 50 Mikrogramm / m3 und darf laut Umweltbundes-
amt nicht höher als 35 x / Jahr überschritten werden.
Aktuelle Statistiken (gemessen in Mönkeberg, Söhren)
zeigen jedoch, dass diese Grenzwerte zeitweise ekla-

tant überschritten werden. Der Grenzwert P10 wurde
bis Anfang Oktober bereits fast 20x überschritten.

Die SPD in Mönkeberg hat unsere Initiative aufgegriffen
und einen Antrag für eine mobile Messstation gestellt.
Ein erster Schritt in die richtige Richtung.

Veränderung im Vorstand
Unser Vorstandsmitglied Frank Geppert ist aus Mönke-
berg verzogen und musste sein Vorstandsmandat zu-
rückgeben. Neues Vorstandsmitglied ist Justina Mih-

lan, die uns in den letzten Monaten bereits als Beisitze-
rin unterstützt hat. 
Wir wünschen Frank Geppert alles Gute und freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit Justina.

Mönkeberger Umweltdialog
Wir freuen uns auf euch.

- Küstenkraftwerk K.I.E.L - 
am 15.11. um 19:30 Uhr

(Jugendraum der Gemeinde)

Referent Dr. Jörg Teupen, Vorstand der Stadtwerke Kiel AG

Themenschwerpunkte:
• Informationen zum neuen Kraftwerk, u.a. „Welche

Schadstoffbelastungen ergeben sich durch den Neu-
bau?“

• e Mobilität „Was haben wir in Mönkeberg zu erwar-
ten?“

• Emissionen durch Kreuzfahrtschiffe:  „Warum gibt es
in Kiel noch keine Landstrom-Lösung?“

Die Teilnehmer an der Veranstaltung können sich bei In-
teresse für eine Baustellenbesichtigung vormerken las-
sen, die zu einem späteren Termin stattfinden wird. 

ortsverband@gruene-moenkeberg.de
Unsere Sitzungen sind öffentlich und wir freuen uns über
weitere Unterstützung. Die nächste Sitzung ist am
02.11. um 19 Uhr im OG Gemeindebüro, bitte den Sei-
teneingang nutzen.
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Veranstaltungen

Regelmäßige Veranstaltungen
in Mönkeberg

AWO-Mini-Club – Spielgruppen mit Eltern für 1 1/2
bis 3-jährige Kinder
Wo? AWO-Kinderhaus, Alter Sportplatz
Wann? Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr
AWO – Jeden Dienstag ab 05.09.2017 bis zu den
Weihnachtsferien von 15.00 bis 17.00 Uhr Begeg-
nungsstätte im Jugendheim.
AWO – Frühstück – jeden 2. Montag im Monat von
09.00 bis 11.00 Uhr im Jugendheim.
DRK – Jeden 1. Montag eines Monats OV-Treffen im
Feuerwehrgerätehaus.
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg– Dienstabende der
Jugendwehr immer Do. 17.30–19.30 Uhr (Schulfe-

Geplante Veranstaltungen
in Mönkeberg November 2017

Datum Tag Veranstaltung Veranstalter Ort u. Zeit

08.11. Mittwoch Monatsversammlung WVM Vereinsheim 20:00 Uhr

11.11. Sonabend Kultursamstag MKG Jugendheim 19:30 Uhr

13.11. Montag Frühstück AWO Jugendheim 9:00 Uhr - 11:00 Uhr

25.11. Sonnabend Altherren-Hallenturnier SVM Sporthalle ganztägig
Fußball

rien ausgenommen), Aktive: Einsatzabteilung immer
Do. 19.30–21.30 Uhr
„Fit mit Bridge“ – Jeden Mittwoch 09.00–12.00 Uhr
Großer Hof 31, 24248 Mönkeberg.
Ansprechpartner: Christel Haensel, Tel. 2 58 01 16
Guttempler-Gemeinschaft – Peter Jepsen – Selbsthil-
fegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehö-
rige. Zusammenkünfte: mittwochs 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal der ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4,
24226 Heikendorf.
Ansprechpartner: 04343/8671 • 04343/7644
Mönkeberger Liederfreunde: Probeabend immer
dienstags von 19.00–21.00 Uhr im Jugendheim.

Mühlenstedt
Tischlerei

Inhaber Nobert Rost

Möbelanfertigung Innenausbau Treppen
Fenster Kunststoffbearbeitung Rolladenbau
Türen Fertigparkett Reparaturen

Ihr Meisterbetrieb für

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364
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Anschriften
der Verbände, Vereine, Gilden und Parteien in Mönkeberg und der Vorsitzenden bzw. der Verantwortlichen

Kleingärtnerverein Mönkeberg e.V.
Herr Harry Reiff, Insterburger Str. 20, 24149 Kiel,
Tel. 20 59 995; harry.reiff@gmail.com
Mönkeberger Bürgergilde von 1903
Herr Olaf Wöhlk,Großer Hof 38, Tel. 2 37 20 64
olaf_woehlk@t-online.de
MKG
Frau Martina Möller, Rosengarten 11, Tel. 65703008
mkg-moenkeberg@gmx.de
Mönkeberger Liederfreunde
Herr Eckhard Trautmann, Klingenberg 7, Tel. 23 12 56
hundetrautmann@kabelmail.de
NABU Schleswig-Holstein - NSG Mönkeberger See
Herr Birger Reibisch, Söhren 6, Tel. 9 07 47 13
nsg-moenkeberger-see@koenigsmoor.net
Rad- u. Motorsportverein „Schwalbe“ v. 1906
Herr Erich Neve, Vossbarg 36, Tel. 23 12 42
Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e.V.
Büro Verein, Tel. 24 25 30
ruf.heikendorf@googlemail.de
Sozialverband Deutschland Ortsverein Mönkeberg
1. Vors. Frau Renate Grieger, Vossbarg 28, 
Tel. 23 27 40; r.grieger@kabelmail.de
Siedlergemeinschaft Mönkeberg/Oppendorf
Vertrauensmann Peter Hoffman, Fliederbusch 3, Tel. 23610
Peter.Hoffmann@kielnet.net
Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Mönkeberg
Herr Jonas Cornelsen, Quedensweg 23, Tel.5 30 31 75
Jonas.Cornelsen@ki.tng.de
Sportverein Mönkeberg von 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstraße 8, Tel. 23 29 08
1. Vors. Herr Sven Dahmke, Söhren 14, 
Tel. 0170-551 43 30; SVM1910@t-online.de
Strandfolk-Verein, 1. Vors. Herr Michael Carstensen, 
An den Baken 15, Tel. 23 19 05
Unabhängige Wählergemeinschaft Mönkeberg
Herr Peter Lehswing, Fliederbusch 2, Tel. 23 99 345
p.lehswing@web.de
Verein der Kunstfreunde und Förderer 
Künstlermuseum Heikendorf/Kieler Förde e.V.
Herr Prof. Dr. Jörn Henning Wolf, Postfach 4720, 
24047 Kiel, www.kunstfreunde-kieler-foerde.de
info@kunstfreunde-kieler-foerde.de
Volkshochschule Heikendorf e.V.
Herr Dr. Karsten Wendt, Schulredder 1-3, 
24226 Heikendorf, Tel. 24 51 63, Fax 237 94 70
info@vhs-heikendorf.de · www.vhs-heikendorf.de
Wassersport-Vereinigung Mönkeberg e.V.
Herr Manfred Baxmann, Schreibersbruch 4, Tel. 55 30 30
office@wvm-online.de
Wohngenossenschaft Königsmoor eG
Herr Thorsten Puhl, Söhren 6, Tel. 200 11 22
www.koenigsmoor.net

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mönkeberg
Frau Ute Willms, Vossbarg 4, Tel. 23 29 69
r.grieger@kabelmail.de
Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Mönkeberg
Herr Murat Birkandan, Buchenrade 6, Tel. 24 89 33 44
ortsverband@gruene-moenkeberg.de
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
e.V. (BUND) Ortsgruppe Heikendorf/Mönkeberg
Frau Helga Palm, Stückenberg 7a, 24226 Heikendorf 
Tel. 24 22 70
„bis dann...“, Hospiz-Bewegung Heikendorf 
und Umgebung
Frau Catharina Schröder, Tel. 24 22 63
info@hospizbewegung-heikendorf.de
www.hospizbewegung-heikendorf.de
Christlich-Demokratische Union
Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Frau Hildegard Mersmann, Stubenrauchstraße 23,
Tel. 2 37 86 33; hilla_mersmann@gmx.de
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kiel e.V
Herr Tobias Wilke, Zum Kesselort73-75, 24149 Kiel, 
Tel. 56 01 09-0; kiel@sh.dlrg.de
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Schrevenborn
Frau Margit Händeler, Dorfstr. 55e, Tel. 231204
Evangelische Kirchengemeinde Mönkeberg
Kirchenbüro Schönkirchen, Tel. 04348 - 327
info@ev-ksk.de
FördeFördern e.V. 
Herr Michael Henry (Vors.), Schönkamp 6,
24226 Heikendorf, Tel. 0171-8306534, 
info@fördefördern.de, www.fördefördern.de
Förderverein Bücherbus Mönkeberg
Frau Verena Nitsch, Vossbarg 42, Tel. 23 25 37
admin@bücherbus-mönkeberg.de
Förderverein der Grundschule Mönkeberg
Frau Thyra Basedow, Am Grün 44, Tel. 240 82 93
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg
Wehrführer Herr Michael Wilkat, An den Eichen 7, 
Tel. 23 14 20; wehrfuehrer@f-moenkeberg.de
Freundeskreis Haus Mönkeberg
Frau Birgit Muhr, Einrichtungsleiterin, Am Eksol 8, 
Tel. 99 01-1073; birgit.muhr@jose.johanniter.de
Freundes- und Förderverein Heikendorfer Rathauskon-
zerte, Herr Harald Gabbe, Bergstr. 32B, 24226 Heiken-
dorf, Tel. 24 28 09; hfgabbe@gmx.de
Germaniakoppel Immergrün e.V.
Herr Wilott Heerde, An den Eichen 86, Tel. 2 39 19 01
swheerde@t-online.de
Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Pfarrer U. Weikert, Ostring 193, 24148 Kiel,
Tel. 70 97 90; pfarrbuero@st-joseph-kiel.org
Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
Vors.: Margrit Jaehnike, An den Eichen 62, Tel. 2 34 94
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
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Notrufe / Notfälle
Die Polizeistation Heikendorf „Haus der Sicherheit“, 24226 Heikendorf, Grasweg 2, Tel. 0431 - 560 13 20,
ist für den Bereich Mönkeberg zuständig.
Regeldienstzeit: täglich 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Falls die Polizeistation Heikendorf nicht erreichbar ist, wählen Sie bitte den gebührenfreien Polizeiruf   110
Bei Feueralarm, Notarzt,

Rettungswagen usw. 1 12

Rettungsleitstelle Kiel 1 92 22

Feuerwehr Mönkeberg
HBM Michael Wilkat 23 14 20
OBM Jürgen Kock 2 47 82 81

Jugendfeuerwehrwart
HLM Thore Kallweit 28 98 53 21

Feuerwehrgerätehaus
(Do. 19.30 – 22.00 h) 2 37 96-30/31

Ärzte u. Ärztinnen:

MedBaltic
Fachärzte für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Neurochirurgie
Heikendorfer Weg 89 2 59 58-211

Gemeinschaftspraxis
Dr.med. Monika Steinke · Dr. med. Heike Peters,
Innere und Allgemeinmedizin, Hausärztl. Versorg.
Am Eksol 25 2 36 37 + 23 16 04

Dr. Sabine Drerup,
Dipl. Psych., Psychotherapie,
Quedensweg 26 23 10 45

Dr. med. Daniel Körbächer
Internist, Hausärztliche Versorgung
Heikendorfer Weg 81 239 44 66

Dr. Johannes Wulk
Dipl. Psychologe /
Psychologischer Psychotherapeut 99 04 09 95 + 
An den Baken 39 0151-401 20 886

Hebamme:

Elisabeth Laube-Schütt,
Ernestinenweg 22 23 21 55

Marie-Luise Weiß
An den Eichen 23 a 2 36 15

Kathrin Seltmann
Söhren 4 64 73 13 73

Mobil: 0173 - 5 98 21 28

Zahnarzt / -ärztin:

Dr. Diercks, Evers,
Heikendorfer Weg 81 2 34 42

Jutta Bocksch,
Dorfstr. 57 a 2 30 66

Apotheke:

Rasmus-Apotheke,
Quedensweg 1 23 14 45

GLASFACHBETRIEB
Reparatur-Schnelldienst
Spiegel und Glasplatten
Bildereinrahmungen
Alles aus Glas und SpiegelDuschabtrennungen
Fenster und Türen

24226 Heikendorf
Korügen 11
Tel. 0431 - 24 30 20
Fax 24 5124
e-mail: info@glaserei-schulz.dewww.glaserei-schulz.de

g l a s e r e i
s c h u l z

Parkplätze direkt vor der Tür

p p
p

p
p

p
p

p

g l a s e r e i
s c h u l z

N O T D I E N S T

TAXI
in Heikendorf

Gisela Dreyer • Bügelsäge 9 • 24226 Heikendorf

Telefon (0431) 24 600
24 666

24 25 26
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Wichtige
Telefonnummern

Abfallentsorgung des Kreises Plön
Behler Weg 21 A, 24306 Plön  . . . . . . . . . . . . . . . .
(Sperrmüll usw.)  . . . . . . . . . . . . .04522 - 74 74 74
Bezirksschornsteinfegermeister  . . . . . . . . . . . . . .
Jens Willrodt, Laboer Weg 62 d,
24226 Heikendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .24 29 78
Initiative „Frauen in Not“ Kreis Plön e.V.
Preetz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04342 - 8 26 16
Pflegeheim
NDS-Norddeutsche Diakonie
Haus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9 90 10
Stadtwerke Kiel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 94 01

NACHBARSCHAFTS-
SCHWIERIGKEITEN?

Der Schiedsmann kann helfen
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Wolfgang Voßhall, 
Am Grün 39, 24248 Mönkeberg

Telefon: 90 88 44 79
Stellvertreter des Schiedsmannes:

Joachim Siemonsen, 
Lenkenauer Weg 24, 24226 Heikendorf

Telefon: 258 04 42

Entstörungsdienst
Während der Dienstzeit: 04348 - 709 709
24232 Schönkirchen, Mühlenstraße 48

www.azv-schoenkirchen.de

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde

Außerhalb der Dienstzeit: 04348 - 95 94 01
Ihre Mitteilung speichert ein Anrufbeantworter, der den
diensthabenden Mitarbeiter automatisch benachrichtigt.

maler witt
Inh. M. Ruschinzik

Wir räumen ein und aus
und hinterlassen ein sauberes Haus!!!

24226 Heikendorf • Telefon 0431 - 24 13 52 • Fax 0431 - 3 64 04 98

Wenn nicht

jetzt,

wann dann?
Investieren Sie in eine neue Heizung,

modernisieren Sie Ihr Bad.
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung
Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes nicht regelmäßig alle öffentli-
chen Verkehrsflächen und gemeindlichen Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck an das 

Rathaus Heikendorf, Dorfplatz 2 oder an das Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 

zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir uns.

Bereich der Mängelfeststellung:

Verkehrsflächen:

� Gehweg

� Radweg

� Fahrbahndecke

� Straßenablauf

� Kanaldeckel

� Hydranten und sonstige Schieberkappen

Verkehrseinrichtungen:

� Verkehrsschild

� Straßennamenschild

� Hinweisschild

� Ampelanlage

Sonstige Einrichtungen:

� Straßenbeleuchtung

� Bushaltestellen

� Toilettenanlagen

� Grünanlagen

Sonstiges:

� Unratablagerungen

� Sonstige Gefahrenhinweise

Datum

Kurzbeschreibung des Mangels:

Name, Anschrift, Telefon

"
"

"
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Zulassung Mo.-Do. 07.30 - 12.00 Uhr

Di. 14.30 - 17.00 Uhr

Fr 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerschein- Mo.-Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
stelle Di. 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen
nur nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte nach Vereinbarung

Schulrat nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. 08.30 - 12.30 Uhr

Dil 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen
Dienststellen Mo.-Fr. 08.30 - 12.30 Uhr
d. Kreises Plön Di. 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön
(AKP) 04522/74 74 74

Sprechzeiten des Kreises Plön t 04522 - 7 43-0

mG
b
H Homepage: www.rolf-kleinfeld.de 

Ihr Fachbetrieb 
für Fassadenarbeiten!
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Notdienste
im Bereich der Gemeinde Mönkeberg

Ärzte Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, rufen Sie den
Ärztlichen Notdienst 116 117 an.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der
Rettungsdienst über die Notruf-Nummer 112 angefordert werden. Der Bereit-
schaftsdienst gilt täglich von 18.00 bis 06.30 Uhr, Mi ab13.00 Uhr, sowie Fr
18.00 bis Mo 6.30 Uhr.
Für die Versorgung von Unfällen steht die CHIRURGIE HEIKENDORF, Teich-
tor 23, 24226 Heikendorf (Tel.: 0431 - 24 35 48) in der Zeit von Mo.-Fr.
8.00-18.00 Uhr zur Verfügung.

Zahnärzte Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden unf Feiertagen erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 04342 - 41 42. Praxisbereitschaft am Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Apotheken Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 8 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

N
ov

em
be

r 
2
0
1
7

01.11. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
02.11. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 24222 Schwentinental, 0431-799750
03.11. Ansgar-Apotheke, Holtenauer Str. 77, 24105 Kiel, 0431-565050
04.11. Ostsee-Apotheke, Feldstr. 111-113, 24105 Kiel, 0431-83155
05.11. Alte Rats-Apotheke, Holstenstr. 42-44, 24103 Kiel, 0431-6665880
06.11. Storchen-Apotheke, Knooper Weg 133, 24118 Kiel, 0431-567806
07.11. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel, 0431-723682
08.11. Hof-Apotheke C.H.Rüdel oHG, Alter Markt 11, 24103 Kiel, 0431-974570
09.11. BELVEDERE-Apotheke, Holtenauer Str. 236, 24106 Kiel, 0431-335341
10.11. Apotheke am Andreas-Hofer-Platz, Andreas-Hofer-Platz 10, 24147 Kiel, 0431-781009
11.11. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 24149 Kiel, 0431-202017
12.11. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
13.11. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
14.11. Altstadt-Apotheke, Küterstr. 2, 24103 Kiel, 0431-978159
15.11. Xenon-Apotheke, Heikendorfer Weg 47, 24149 Kiel, 0431-204280
16.11. Kronen-Apotheke, Dreiecksplatz 5, 24105 Kiel, 0431-563011
17.11. Schwentine-Apotheke, Schönberger Str. 11, 24148 Kiel, 0431-7206561
18.11. Baltic-Apotheke, Am Seefischmarkt 1, 24148 Kiel, 0431-722075
19.11. impuls apotheke, Sophienblatt 36, 24103 Kiel, 0431-661510
20.11. Süd-Apotheke, Grot Steenbusch 30-40, 24145 Kiel, 0431-220980
21.11. Werft-Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 24143 Kiel, 0431-736565
22.11. Neptun-Apotheke, Exerzierplatz 34, 24103 Kiel, 0431-95739
23.11. Germania-Apotheke, Schönberger Str. 165-167, 24148 Kiel, 0431-722993
24.11. Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17, 24226 Heikendorf, 0431-242576
25.11. Holsten-Apotheke, Dorfstr. 19, 24232 Schönkirchen, 04348-206
26.11. Aesculap-Apotheke, Holstenstr. 75, 24103 Kiel, 0431-91048/49
27.11. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 24222 Schwentinental, 0431-799750
28.11. Möwen-Apotheke, Dorfstr. 6, 24226 Heikendorf, 0431-248720
29.11. Ansgar-Apotheke, Holtenauer Str. 77, 24105 Kiel, 0431-565050
30.11. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 24149 Kiel, 0431-202804
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Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefon Zentrale  . . . . . .0431 2409-0
Fax/Zentrale . . . . . . . . . . . . . . . .600
Fax/Vorzimmer  . . . . . . . . . . . . . .690

Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth  . . . . . . . . . . . . . . .910

Vorzimmer Anja Kock/Alexandra von Elm  . . .901
Jutta Baasch  . . . . . . . . . . . . . . .902

Stabsstelle Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit  . . . . . . . . .
Kristin Reischke . . . . . . . . . . . . . .140
Christoph Kuhl . . . . . . . . . . . . . . .141

Fachbereich I - Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin  . . . . . . . . . . . . . .100

Hauptamt/ Martina Meyer  . . . . . . . . . . . . . .110
Personalamt Inga Kühn  . . . . . . . . . . . . . . . . . .111
Infothek Heike Goy / 

Marion Siebelt-Preißler . . . . . . . . .113
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Bürgerdienste Sylvia Witt . . . . . . . . .04348 709-400
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Internet: www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de

Telefon  . . . . . . . . . . . . .04348 709-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .640

Bürgermeister Gerd Radisch  . . . . . . . . . . . . . . .940
Verwaltung Sylvia Witt  . . . . . . . . . . . . . . . . .400

Sonja Tenning  . . . . . . . . . . . . . . .401
Svenja Petersen  . . . . . . . . . . . . .402
Maren Scheffler  . . . . . . . . . . . . .403

Ordnungsamt Sven Sönnichsen  . . . . . . . . . . . .404
Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg

Telefon  . . . . . . . . . . . .0431 23972-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .650

Bürgermeister Jens Heinze  . . . . . . . . . . . . . . . .950
Verwaltung Robert Sell  . . . . . . . . . . . . . . . . .500

Vera Biernatzki  . . . . . . . . . . . . . .501
Ute Martensen  . . . . . . . . . . . . . .502

Ordnungsamt Marion Moritz  . . . . . . . . . . . . . . .505
Amtsarchiv Brigitte Hatke-Beck  . . . . . . . . . . .504
Gleichstellungsbeauftragte

Mareike Menzel . . . . . . . . . . . . . .504

Amt SchrevenbornEmail: info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-heikendorf.de

Internet: www.heikendorf.de
E-Mail der Mitarbeiter: vorname.nachname@amt-schrevenborn.de



Amt Schrevenborn • Gemeindebüro Mönkeberg 
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg 

Tel.: 0431/23972-0     Fax: 0431/23972-650    Internet: www.moenkeberg.de 

E-Mail: info@gemeinde-moenkeberg.de

Name /Tel./ E-Mail: Zimmer-Nr. Name/Tel./E-Mail Zimmer-Nr.
Bürgermeister Gemeindebüro
Jens Heinze 23972-950 1 Ute Martensen 23972-502 2
jens.heinze@gemeinde-moenkeberg.de ute.martensen@amt-schrevenborn.de
privat: 23 24 15 · Mobil 0172 - 45 46 911 Vera Biernatzki 23972-501 3
Leitung Gemeindebüro vera.biernatzki@amt-schrevenborn.de

Robert Sell 23972-500 4 Marion Moritz 23972-505 5
robert.sell@amt-schrevenborn.de marion.moritz@amt-schrevenborn.de

Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr  Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr  

Grundschule – Rektorin
Kirsten Sandberg  . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-41
Grundschule – Vorzimmer
Doris Wilhelm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-40 
Grundschule Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-43
Email: info@grundschule-an-der-bake.de
Grundschule – Hausmeister
Thorsten Wulff  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-42
EMail: thorsten.wulff@grundschule-an-der-bake.de
Betreute Grundschule
Dorothea Dreesen  . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-47

Sporthalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-45
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Regine Kay  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24 00 530

Kindertagesstätte (AWO)
Sabine Zimmer-Kubitza . . . . . . . . . . . . . . .23 12 00

Kindertagesstätte (Gemeinde)
Jennifer Störmer . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 30 50
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Nicht vergessen – vom 27.11. bis 05.12.2017 die Stiefelchen (bitte mit Name und Adresse 
versehen) während der Öffnungszeiten des Gemeindebüros in Mönkeberg in der Dorfstraße 1 
vorbei bringen! Denn am 06.12.2017 werden Kindern bis 10 Jahren die Schuhe mit Lecke-
reien aufgefüllt. Der Nikolaus erwartet euch zwischen 16.00 und 16.30 Uhr!

Kinder, stellt die Schuhe raus,
denn bald kommt der Nikolaus!
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Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777
Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

  www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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